
Viele Eltern haben es satt: Seit
Montag, den 22. April, drücken
sie ihren Unmut aus und de-
monstrieren vor der Grundschule
Wesperloh, der Schule ihrer Kin-
der, indem sie kurzerhand mor-
gens von 7.30 bis 8.30 Uhr die
Straße absperren. Diese Aktion
wollen sie bis zum Freitag, den
26. April, fortsetzen. Die Eltern
beklagen die „chaotischen Zu-
stände“ morgens vor der Schule:
„Bis zu 100 "Elterntaxis", die
durch Rangieren, Missachtung
des Halteverbots, Wendemanö-
vern und Unaufmerksamkeit
beim Öffnen der Türen andere
Verkehrsteilnehmer gefährden.
Die Schülerzahlen sind in den
letzten Jahren stark angewach-
sen, nach den Sommerferien
werden es über 500 sein - die
Straße wächst leider nicht mit“,
heißt es in einer Stellungnahme
der elterlichen Verkehrs-AG der
Schule Wesperloh. Die Lösung
sehen sie in der Einrichtung einer
„Schulstraße“: „Wien und Paris
sind die bekanntesten Beispiele
für die erfolgreiche Umsetzung
von Schulstraßen oder Schulzo-
nen, d.h. es werden eine oder
mehrere Straßen im direkten Um-
feld einer Schule für den Kraft-
verkehr gesperrt. Die Sperrung
wird typischerweise zeitlich für
eine halbe Stunde bis Stunde
auf den Schulbeginn oder das

Schulende begrenzt (sog. tem-
poräre Schulstraße).  Auch in
Deutschland gibt es erste Bei-
spiele für erfolgreich erprobte
Schulstraßen“, heißt es in einer
Stellungnahme seitens der de-
monstrierenden Eltern. Andere
Aktionen („Zu Fuß zur Schule“),
Aufklärung und Appelle sind bis-
lang stets im Sande verlaufen

und haben nicht zur Entspan-
nung vor der Schule geführt.

Lesen Sie mehr im Innenteil dieser
Ausgabe auf Seite 2.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Sport

Trotz Kampf – 
es hat nicht gereicht …

Seit 25 Jahren –

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Demo gegen „Elterntaxis“ vor Osdorfer Schule SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

24.04.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Automatensprengung 
im Stadtzentrum Seite 12

Osdorfer Turnverein glänzte bei
den Meisterschaften Seite 15

Was läuft 
VERKEHR(t)  VERKEHR(t)  
im Osdorfer Born

Sprechen wir über: 

Soziale Gerechtigkeit, 
ein attraktiveres 

Busangebot 
und 

Anbindung.

Café OSBORN53
Bornheide 76

Am Sonntag, 

den 28.4.2024 

Frühschoppen zur Bezirkswahl mit 

Karsten Strasser, Natalia Wilhelmi und Stephan Krull

?

PO

KER-EVENT

BUTTER
BEI DIE TISCHE

J
Q K A

2024

casino-schenefeld.de
Industriestraße 1 | 22869 Schenefeld

Einlass abEinlass ab

mit Personalausweismit Personalausweis

08.-12.
MAI
MAIN 
EVENT

Mystery-Bounty 
Buy-In €300 + 
€200 + €50

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Zanderfilet wahlweise
–  gedünstet in Senfsauce mit Butterkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
–  gebraten an der Haut auf Linsengemüse 

mit Bratkartoffeln pro Person 23,90 €

Frischer deutscher Stangenspargel
mit Petersilienkartoffeln, Sauce Hollandaise 
oder zerlassener Butter
mit Schweineschnitzel 24,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Großer Spargelbrunch 
am Muttertag, 12. Mai 2024

Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de



Viele Eltern haben es satt: Seit
Montag, den 22. April, drücken
sie ihren Unmut aus und de-
monstrieren vor der Grundschule
Wesperloh, der Schule ihrer Kin-
der, indem sie kurzerhand mor-
gens von 7.30 bis 8.30 Uhr die
Straße absperren. Diese Aktion
wollen sie bis zum Freitag, den
26. April, fortsetzen. Die Eltern
beklagen die „chaotischen Zu-
stände“ morgens vor der Schule:
„Bis zu 100 "Elterntaxis", die
durch Rangieren, Missachtung
des Halteverbots, Wendemanö-
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beim Öffnen der Türen andere
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Die Schülerzahlen sind in den
letzten Jahren stark angewach-
sen, nach den Sommerferien
werden es über 500 sein - die
Straße wächst leider nicht mit“,
heißt es in einer Stellungnahme
der elterlichen Verkehrs-AG der
Schule Wesperloh. Die Lösung
sehen sie in der Einrichtung einer
„Schulstraße“: „Wien und Paris
sind die bekanntesten Beispiele
für die erfolgreiche Umsetzung
von Schulstraßen oder Schulzo-
nen, d.h. es werden eine oder
mehrere Straßen im direkten Um-
feld einer Schule für den Kraft-
verkehr gesperrt. Die Sperrung
wird typischerweise zeitlich für
eine halbe Stunde bis Stunde
auf den Schulbeginn oder das

Schulende begrenzt (sog. tem-
poräre Schulstraße).  Auch in
Deutschland gibt es erste Bei-
spiele für erfolgreich erprobte
Schulstraßen“, heißt es in einer
Stellungnahme seitens der de-
monstrierenden Eltern. Andere
Aktionen („Zu Fuß zur Schule“),
Aufklärung und Appelle sind bis-
lang stets im Sande verlaufen

und haben nicht zur Entspan-
nung vor der Schule geführt.

Lesen Sie mehr im Innenteil dieser
Ausgabe auf Seite 2.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
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Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de
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inkl. Funk und Windsensor

Demo gegen „Elterntaxis“ vor Osdorfer Schule SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Fo
to

: P
ub

lic
A

dd
re

ss

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
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Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de



Die in der Ratsversammlung ver-
tretenen politischen Parteien
BfB, CDU, FDP, Grüne und SPD,
die Bürgermeisterin, der Stadt-
präsident, der Rotary Club Sche-
nefeld, die KUSS-Stiftung und
weitere, zahlreiche Unterstütze-
rinnen und Unterstützer haben
sich zusammengetan, um am
Mittwoch, den 8. Mai, ein De-
mokratie-Fest auf dem Rathaus-
platz zu organisieren. Dabei ist
ein vielseitiges Programm ent-
standen, das auf einer Bühne
präsentiert wird. Moderiert wird
die Bühnenshow von Richard
Möller vom Rotary Club Sche-
nefeld, der einige Reden anmo-
derieren wird. Es wird aber nicht
nur geredet, den Veranstaltern
ist es gelungen, prominente Un-
terhaltungskünstler auf die Büh-
ne zu bringen: „The Jeremy
Days“ und den Poetry Slammer
Sven Kamin, die 200-Kilo-Wort-
granate, wie er von seinen Fans
genannt wird. Zahlreiche weitere
Akteure auf der Bühne werden
für eine unterhaltsame, aber
auch durch ernstere Gedanken
angereicherte Show sorgen. Ih-
nen allen ist es ein Anliegen, die
Demokratie zu feiern – in Zeiten,
in denen die Demokratie bedroht
und von Rechtsextremisten an-
gegriffen wird. Angesichts der
am 9. Juni 2024 anstehenden
Europawahl ist es den Veran-

staltern des Festes am 8. Mai
wichtig hervorzuheben, dass
Meinungsfreiheit, Rechtssicher-
heit und weitere im Grundgesetz
verankerte Rechte Werte dar-
stellen, die es mit aller Macht
gegen Gegner und Feinde zu
verteidigen gilt. Vor allem geht
es aber darum, diese Errungen-
schaften einmal mit einer Feier
zu würdigen: „Schenefeld feiert
die Demokratie!“
An zahlreichen Ständen, die der

Rotary Club Schenefeld bewirt-
schaften wird, gibt es Leckereien
vom Schwenkgrill, frisch geba-
ckene Waffeln -die besonders
die Kinder begeistern werden-

und ein breites Angebot an Ge-
tränken.

Ausführliche Informationen finden
Sie im Innenteil dieser Ausgabe.

Schenefeld feiert die Demokratie!

„8. Mai – seid dabei!“ (v.l.) Thorsten Hatje (KUSS-Stiftung), Rainer Kehmann (Rotary Club), Bür-
germeisterin Christiane Küchenhof, Stadtpräsident Holm Becker, Jörg Wilcke (Rotary Club und
JUKS Schenefeld) und Dirk Mommsen (JUKS).

Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de
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Der Bürger- und Heimatverein
Osdorf hat am 9. April seine
Jährliche Mitgliederversamm-
lung abgehalten. Es waren
über 80 Mitglieder erschienen.
Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Gerhard
Gries lud dieser zunächst alle
Anwesenden zum obligatori-
schen Schinken- oder Käse-
brotessen ein.
Im Anschluss ging man zur
Tagesordnung über und wähl-
te Uwe Petersen zum Ver-
sammlungsleiter. Gerhard
Gries berichtete über die Ak-
tivitäten des Vereins im Jahr
2023. So wurde der Koopera-
tionsvertrag mit der “Elisa-
beth-Gätgens-Stiftung“ (Heid-
barghof) erneuert und somit
die Zusammenarbeit gefes-
tigt. Er berichtete auch über
das Gespräch mit den Osdor-
fer Vereinen und Institutionen,
in dem vom Bürger- und Hei-
matverein von den anwesen-
den Fraktionen der Bezirks-
versammlung Altona gefordert
wurde, im Zuge der Planung
des Ausbaus der Magistralen
durch den Stadtteil beteiligt
und auch gehört zu werden.
Das konnte der Verein als ei-
nen Erfolg verbuchen, denn
ein entsprechender Antrag
wurde in der Bezirksversamm-
lung Altona bereits einstimmig
beschlossen. Gerhard Gries
bat um Teilnahme im Aus-
schuss Bau und Verkehr, der
im Verein neu gegründet wird.
Es hatten sich hier bereits ei-
nige Mitglieder gemeldet, die
dann eingeladen werden.
Ein weiterer Arbeitskreis sollte

sich mit dem Thema einer
auseinanderdriftenden Gesell-
schaft, der Intoleranz und der
Diskriminierung auch im
Stadtteil Osdorf befassen.
Dieser Arbeitskreis soll im
Herbst gegründet werden.
Hier ist leider schon fast jeder
gefragt.
Ab dem 25. April wird es einen
neuen Treffpunkt „Frühstück
und Klönen“ geben. Dieser
wird in Zukunft jeden letzten
Donnerstag im Monat von 10
bis 12 Uhr -außer in den
Schulferien- mit Heidi und
Gunda im Heidbarghof statt-
finden. Hier muss leider ein
kleiner Beitrag erhoben wer-
den und eine Anmeldung ist
erforderlich.
Der Bericht der Kassenwartin
Susanne Huesmann zeigte,
dass der Verein solide aufge-
stellt ist und auch die Mitglie-
derzahl nach 31 Austritten
und zwölf Verstorbenen, aber
auch 34 Neuzugängen doch
einigermaßen gehalten wer-
den konnte.
Im Anschluss an den Bericht
der Kassenprüferinnen konnte
der Vorstand entlastet und zu
den Neuwahlen übergegan-
gen werden. Der neue Vor-
stand setzt sich jetzt aus zwölf
Mitgliedern zusammen, die
den Verein in die Zukunft füh-
ren wollen. Gerhard Gries äu-
ßerte sich zuversichtlich, dass
das auch gut gelingen werde.
Gegen 21 Uhr war die Sitzung
beendet und es wurde aufge-
räumt. Dabei halfen viele Mit-
glieder, die sich dafür ein Dan-
keschön verdient haben.

Jährliche Mitgliederversammlung 
des Bürgervereins Osdorf

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg         7.90
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg         8.90
Donnerstag: Rinderhack 1 kg         9.90

Gemischtes Hack 1 kg         8.90
Freitag und Rinderrouladen 
Samstag: aus der Unterschale 100 g         1.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hähnchenkeulen je 100 g  1.09
Schweinefilet je 100 g   1.99
Schweineschnitzel je 100 g  1.79
Rindsbratwurst / Lammbratwurst je 100 g  2.79
Zungenblutwurst / Blutwurst Th. Art je 100 g  1.99
Cornedbeef mit und ohne Pfeffer je 100 g  1.99

Für die Spargelsaison!
Hausgemachter
Katen-Schinken
aus der Blume

oder Pape

Versch. Grill-Steaks
natur oder mariniert

z.B. Rind, Schwein, Lamm, Geflügel und versch.
Grillwürste z.B. Schinkengriller, Bratwurst 

nach Thüringer Art, Bauern-Bratwurst, Fen-
chel/Chilli Bratwurst, Currywurst

Für die Grill-Saison!

Viele Eltern haben es satt: Seit
Montag, den 22. April, drücken
sie ihren Unmut aus und de-
monstrieren vor der Grundschu-
le Wesperloh, der Schule ihrer
Kinder, indem sie kurzerhand
morgens von 7.30 bis 8.30 Uhr
die Straße absperren. Diese Ak-
tion wollen sie bis zum Freitag,
den 26. April, fortsetzen. Die El-
tern beklagen die „chaotischen
Zustände“ morgens vor der
Schule: „Bis zu 100 "Elternta-
xis", die durch Rangieren, Miss-
achtung des Halteverbots, Wen-

demanövern und Unaufmerk-
samkeit beim Öffnen der Türen
andere Verkehrsteilnehmer ge-
fährden. Die Schülerzahlen sind
in den letzten Jahren stark an-
gewachsen, nach den Sommer-
ferien werden es über 500 sein -
die Straße wächst leider nicht
mit“, heißt es in einer Stellung-
nahme der elterlichen Verkehrs-
AG der Schule Wesperloh. Die
Lösung sehen sie in der Ein-
richtung einer „Schulstraße“:
„Wien und Paris sind die be-
kanntesten Beispiele für die er-
folgreiche Umsetzung von
Schulstraßen oder Schulzonen,
d.h. es werden eine oder meh-
rere Straßen im direkten Umfeld
einer Schule für den Kraftver-
kehr gesperrt. Die Sperrung wird

typischerweise zeitlich für eine
halbe Stunde bis Stunde auf
den Schulbeginn oder das
Schulende begrenzt (sog. tem-
poräre Schulstraße).  Auch in
Deutschland gibt es erste Bei-
spiele für erfolgreich erprobte
Schulstraßen“, heißt es in einer
Stellungnahme seitens der de-
monstrierenden Eltern. Andere
Aktionen („Zu Fuß zur Schule“),
Aufklärung und Appelle sind
bislang stets im Sande verlaufen
und haben nicht zur Entspan-
nung vor der Schule geführt.
Bis 26. April wird nun täglich
von 7.30 bis 8.30 Uhr im Rah-
men der bundesweiten Aktion
"Selbst und Sicher zur Schule"
an der Grundschule Wesperloh
weiter demonstriert, um das

Konzept der "Schulstraße" er-
lebbar zu machen. Entspre-
chend des "Wiener Modells"
fordern die Eltern die temporäre
Einfahrtsperrung für PKWs, um
den Schulweg für alle Kinder
sicherer zu machen. Das Ende
der Schulstraßen-Demonstrati-
on bildet eine Abschluss-Kund-
gebung am Freitag, den 
26. April von 14 bis 16 Uhr.
Für die erste Juliwoche, vom
1. bis 5. Juli 2024, planen die
Eltern eine weitere Verkehrs-Ak-
tionswoche. Dort werden sie die
Schulstraßen-Demo wiederholen
und eventuell durch weitere Maß-
nahmen ergänzen. Weitere In-
formationen erhält man unter 
www.schulstrasse-wesperloh.de.

rcl

Demonstration gegen „Elterntaxis“ vor Osdorfer Schule

 Jazz-Frühschoppen   
Traditional Old Merry Tale Jazzband 

Der Jazz-Frühschoppen am Muttertag im Bauerngarten auf dem 
Heidbarghof hat längst Kultcharakter und ist aus dem Kulturleben 
Osdorfs nicht mehr wegzudenken. 
Freuen Sie sich auf schönen und anspruchsvollen Oldtime-Jazz und auf 
abwechslungsreiche kulinarische Genüsse. 

 

So 12.05.2024 um 12 Uhr 
             Eintritt 15,- / 10,-      

Sterben  
Do, Fr 19:30 Uhr 

Sa, So 16 Uhr und 19:30 Uhr 
Mo, Di 19:30 Uhr 

Mi 16 Uhr und 19:30 Uhr  

Es sind die kleinen Dinge   
Do, Fr, Mo, Di 17:30 Uhr

Sieger sein   
Sa, So, Mi 13:30 Uhr

Programm 
Elbe Kino Osdorf
(25.04. – 01.05.24) 



Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171
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URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Ein bedeutender Schritt für die
Demokratie wird gerade in Lurup
vollzogen, denn die Stadtteil-
schule Lurup hat beschlossen,
am 9. Juni 2024 ein eigenes
Wahllokal für die Europawahl
einzurichten. Doch das ist nicht
alles - das Besondere daran ist,
dass dieses Wahllokal von den
Schüler:innen selbstständig or-
ganisiert und geleitet wird.
Unter dem Namen "Erstwahl-
profis" wurden die Schüler:innen
in einer zweitägigen Schulung
intensiv auf ihre Aufgabe vorbe-
reitet. Diese beinhaltete nicht
nur das Kennenlernen des Wahl-
prozesses, sondern auch die
Reflexion über demokratische
Werte und die Bedeutung der
eigenen Stimme. Das Vorberei-
tungsseminar wurde sogar vom
ZDF begleitet, um dieses be-
merkenswerte Beispiel demo-

kratischer Teilhabe festzuhalten.
"Die Teilnahme an der Organi-
sation und Durchführung eines
Wahllokals ist ein bedeutsamer
Schritt für unsere Schüler:innen",
erklärt Frau Hufert, Schulleiterin
der Stadtteilschule Lurup. "Es
zeigt ihr tiefes Interesse an de-
mokratischen Prozessen und
stärkt ihr Verständnis für die Be-
deutung ihrer eigenen Stimme
in der Gesellschaft. Wir sind
stolz darauf, dass unsere Schule
einen bedeutenden Beitrag zur
Förderung gelebter Demokratie
leistet."
Alle Bürger:innen aus Lurup sind
herzlich eingeladen, an diesem
historischen Ereignis teilzuneh-
men und ihre Stimme im Wahl-
lokal der Stadtteilschule Lurup
abzugeben. Es ist ein Hoff-
nungsschimmer für die Zukunft
unserer Demokratie, wenn junge

Menschen wie die Schüler:innen
der Stadtteilschule Lurup sich
so engagiert für die Gestaltung
unserer Gesellschaft einsetzen.
Der Beitrag über dieses einzig-
artige Projekt wurde bereits in
der Sendung "ZDFheute" aus-

gestrahlt und ist für alle Interes-
sierten in der Mediathek des
ZDF abrufbar. Für weitere Ein-
drücke empfehlen wir einen Be-
such auf dem Instagram-Ac-
count der Stadtteilschule Lu-
rup.

Schüler:innen gestalten Demokratie: 

Stadtteilschule Lurup führt eigenes Wahllokal
für Europawahl ein, medial begleitet vom ZDF

Der Luftverkehr über Hamburg
hat das Vor-Corona-Niveau
noch nicht wieder erreicht,
gleichwohl hat die Anzahl der
verspäteten Landungen und
Starts ab 23 Uhr zugenommen.

Was bedeutet vor diesem Hin-
tergrund die Aufhebung der Ge-
bührenbescheide für die Ent-
wicklung der nächtlichen Flug-
bewegungen? Wie kann Politik
Einfluss nehmen und was er-

warten die Betroffenen? 
Die Bürgerschaftsabgeordne-
ten Filiz Demirel (Wahlkreis Al-
tona-West), Charlotte Stoffel
(Sprecherin der Grünen Frak-
tion für Tourismus und Flug-

hafen) und Lars Boettger aus
der Bezirksversammlung Alto-
na laden herzlich ein zum Ge-
spräch am 26.04.2024 um 18
Uhr in die Stadtteilschule Lu-
rup, Flurstraße 15.

Fluglärm über dem Hamburger Westen - der stete Quell schlafloser Nächte

Von den Post-Corona-Jahren zum Status Quo 

Die Bezirksfraktion DIE
LINKE Altona lädt für Frei-
tag, 26. April, ab 17 Uhr
zum Bürgerdialog ein. Das
Thema: „Unsere Feuer-
wehr bleibt am bisherigen
Standort!“ Veranstaltungs-
ort ist das Abgeordneten-
büro der Bürgerschafts-
fraktion DIE LINKE, Luru-
per Hauptstraße 149.
Karsten Strasser, Frakti-
onsvorsitzender DIE LIN-
KE Altona, berichtet über
aktuelle Bemühungen, die
Feuerwache am jetzigen
Platz zu erhalten. Die Lage
der Feuerwache an der
Ecke Luruper Hauptstra-
ße/ Ecke Stückweg habe
sich bewährt. Der zentral
im Stadtteil gelegene Sitz
sichere die effiziente
Brandbekämpfung. In ei-
nigen Jahren könnte sich
dies ändern: Dann soll auf
dem Feuerwehrgelände
Wohnungsbau realisiert
werden. Der Plan, die Feu-
erwache an den Vorhorn-
weg zu verlegen, „halten wir für
ungeeignet“, sagt Karsten
Strasser: „Dort werden die bei
Einsätzen vorgegebenen Ein-
rückzeiten für die Feuerwehr-

leute überschritten.“ Die Frakti-
on DIE LINKE Altona setzt sich
dafür ein, die Freiwillige Feuer-
wehr an ihrem bewährten
Standort zu belassen.

Bürgerdialog zur Feuerwehr Lurup

Karsten Strasser setzt sich für den
Erhalt der Feuerwache am bisheri-
gen Standort ein.

Erfolg für Bezirkspolitik: Die
Schulbehörde teilte mit, dass
die Gelder für den Bau eines
Aufzugs für die Aula der Schule
Swatten Weg bereitstehen. Bis-
her waren die beiden Treppen
für Ältere oder Gehbehinderte
eine schwer zu überwindende
Barriere. Zum Hintergrund: Auf
Antrag der Fraktion DIE LINKE
Altona beschloss die Bezirks-
versammlung Altona Ende Feb-
ruar einstimmig: Die Schulbe-
hörde wird aufgefordert, endlich

einen Aufzug für die Aula der
Fridtjof-Nansen-Schule am
Swatten Weg zu finanzieren (Lu-
ruper Nachrichten berichteten).
Der Einbau des Fahrstuhls kön-
ne schnellstmöglich umgesetzt
werden, so die Behörde weiter.
„Dies ist eine sehr gute Nach-
richt für die Fridtjof-Nansen-
Schule, die so lange auf einen
barrierefreien Zugang zu ihrer
Aula warten musste.“, freut sich
Karsten Strasser, Fraktionsvor-
sitzender DIE LINKE Altona.

Swatten Weg: Aufzug für Aula kommt!

Nicht barrierefrei: Steile Treppe zur Aula.



Seite 4 · Nr. 2024/17

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Traueranzeige

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

„Klar“ - würde ich sagen! Nicht
nur und immer und ausschließ-
lich, aber auf jeden Fall auch di-
gital: Gottesdienste, Angebote,
Gespräche – auch digital. 
Die Kirchengemeinde „Zu den
12 Aposteln“ hat einen youtu-
bekanal: „12 APOONLINE“  

und dort erscheinen zur Zeit
monatlich Videogottesdienste,
es gibt im Kirchengemeinde-
verband Lurup das Angebot von
podcastgottesdiensten: “Ohren-
aufLurup“, ein Format das über
alle bekannten streamingdienste
angehört werden kann.

Und wenn ich nicht so geübt
bin im Umgang mit Smartpho-
ne und Co?
Dann ist das die Steilvorlage
um in den neuen Digitalkurs
einzusteigen!
Sie haben ein Smartphone und
wissen nicht so recht, was man
alles damit machen kann? Sie
haben schon ein paar Kenntnis-
se, würden aber gerne mehr
lernen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Am Freitag, den
14. Juni startet um 10 Uhr der
nächste Smartphone Kurs im
Seniorentreff der Kirchenge-

meinde ZU DEN 12 APOSTELN.
Für ein halbes Jahr sind an je-
dem 2. und 4. Freitag im Monat
zwei ehrenamtliche Mentor:in-
nen für Sie da und beraten in ei-
ner kleinen Runde von max. 8
Personen zu allen Fragen, die
Sie mitbringen. Es wird vor-
zugsweise mit dem Betriebs-
system Android gearbeitet, App-
le Geräte sind aber auch mög-
lich. Es stehen auch einige
Übungsgeräte zum Kennenler-
nen zur Verfügung. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, Anmeldung
über Diakonin Kerstin Frerichs,
Tel. 0176/47 666 706 oder unter
frerichs@kirche-lurup.de

Kann Gott denn auch digital,
youtube und Co?
Keine Ahnung. Wenn Sie mich
fragen möchten, ob Gott ein
Smartphone hat, was Gott von
der KI hält, oder überhaupt von
den Dingen des Lebens…. Kann
ich Ihnen anbieten, dass wir bei
Kaffee dazu einfach beim „Bibel-
café“  ins Gespräch kommen.

Wenn Sie Lust haben, kommen
Sie vorbei. Ich freue mich!
Herzliche Grüße! 
Pastorin Britta Goerke

Kirche digital, geht das?

Nach einem erfüllten Leben entschlief am 18. April 2024

Bernd Dupont-Noos
* 4. August 1947 

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Wir sind sehr traurig, aber seine Erlösung 
von seinem Leiden gibt uns Trost.

Jutta Dupont
Marcus Jaap

Die Altonaer Wirtschaft steht vor
einer Reihe von Herausforderun-
gen. Neben praktischen Frage-
stellungen wie der Erreichbarkeit
der Einkaufsstraßen, einem funk-
tionierenden Standortmanage-
ment und effizienten Genehmi-
gungsverfahren geht es darum,
dass die lokale Wirtschaft in der
Politik zuverlässige Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner hat,
um auf Herausforderungen effektiv
reagieren zu können. So können
gute Arbeitsplätze, eine attraktive
Nahversorgung und eine hohe lo-
kale Wertschöpfung sichergestellt
werden. 
Anhand der jüngsten Diskussionen
rund um das Nahversorgungs-
zentrum „Waitzstraße“ wird deut-
lich: Gute Lösungen können nur
dann gefunden werden, wenn be-
troffene Akteurinnen und Akteure
aus unserem Bezirk in den Ent-
scheidungsfindungsprozess aktiv
eingebunden werden. Als SPD-
Altona stehen wir für eine Beteili-
gungskultur auf Augenhöhe! Unser
Ziel ist es, die Altonaer Wirtschaft
gemeinsam nachhaltig zu stärken
und ihre Wettbewerbsfähigkeit zu

erhalten. Um die Weichen für die
Zukunft zu stellen, brauchen wir
nun mutige Entscheidungen.  
Fragen gibt es viele: Wie sehen
aktuelle Herausforderungen aus?
Welches wirtschaftliche Potenzial
steckt in Altona? Wie sehen kon-
krete Lösungen und Zukunftsin-
vestitionen aus? Und von welchen
Beispielen können wir lernen?
Über diese und weitere Fragen
wollen wir sprechen und laden Sie
herzlich ein zu unserer Veranstal-
tung:
Mit dabei ist Otmar Kury, Wirt-
schaftsjurist und langjähriger Ver-
treter der Stadt Hamburg. 
Nach einem kurzen Impuls von
Otmar Kury wollen wir in den ge-
meinsamen Austausch gehen und
diese Gelegenheit nutzen, um sich
miteinander zu vernetzen. 

Wirtschaftsabend der SPD-Altona:
Wirtschaftspolitische Herausfor-
derungen in Altona – Erfahrungen
& Lösungen 
Am Donnerstag, den 2. Mai um 19
Uhr in der PONY Waldschänke 
(Babenwischenweg 28, 22559
Hamburg)                      SPD-Bericht

Wirtschaftsabend der SPD-Altona am 
2. Mai 2024 in der PONY Waldschänke

Wie stärken wir gemeinsam 
die Altonaer Wirtschaft?
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Topfset Toscana
Edelstahl, Glasdeckel, 
Bratentöpfe und 
Fleischtöpfe,
spülmaschienengeeignet

GLOBUS Malzkraftbrot
75/25 Weizenmischbrot,
mit Malz und Ölsamen,
1 kg = 3.98

590
1 kgGLOBUS 

Bratwurst Roster
Roh, mit Phosphat

gültig bis Samstag, 27.04.2024

Aktionspreise

5999

Probierpreis

690

     5 €
Gutschein

Jetzt mein GLOBUS mit 
PAYBACK verknüpfen 

und einen 5 Euro 
Gutschein 

an der Information 
erhalten.

Vom Campus zum Catwalk:
Glänze bei Globus!
In und um unserer Globus Markthalle in Hamburg-Lurup 

um Geld zu verdienen!9999

199
je 500 g

Probierpreis

230

je 4-teiliges Set

Hurra, Hurra, 
Dat Luruper ist da!

Ab sofort ist unser neues Hausbrot bei
unserer Meisterbäckerei erhältlich!

Hamburg-
Lurup

@TeamAzubi

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

1. Ausbildungsjahr:

2. Ausbildungsjahr

3. Ausbildungsjahr

Ausbildung als:
•
• Fachleute für Systemgastronomie
• Fachverkäufer:in im Lebensmittelhandwerk (Fleischerei)
• Fleischer:in

Jetzt bewerben
Bei Fragen rund um deine Bewerbung bei GLOBUS, 
steht dir R.Rüdiger per Mail unter 
r.ruediger@globus.net zur Verfügung.

ausbildungen.globus.de

Komm ins TeamGLOBUS

Dat Luruper
Kunden haben den Namen 
gewählt und gewonnen hat

349
500 g

Hausgemachtes Vitalbrot
mit Dinkel, Kürbiskerne,
Karotten und Quark
1 kg = 6.98

Der diesjährige Vorlesetag an
der Fridtjof-Nansen-Schule ge-
fiel Zuhörenden und Vorlesen-
den gleichermaßen. Am 19. April
startete die traditionelle Lese-
woche an der FNS und dafür
hatten die Fachleiterinnen für
Deutsch, Kirsten Barth und Sa-
bine Hinrichs, wieder eine be-
sondere Veranstaltung organi-
siert. Aus fast 80 Angeboten
durften die Schülerinnen und
Schüler von der Vorschulklasse
bis Jahrgang 4 ihr Lieblingsbuch
im Vorfeld aussuchen und sich
für diese Gruppe anmelden. 
Fast alle Lehrerinnen und Lehrer
lasen vor, aber auch JeKI-Lehr-
kräfte, Lesementorinnen, Erzie-
herinnen und viele andere Men-
schen. Stadtteilkoordinatorin
Maren Schamp-Wiebe hatte
wieder zahlreiche Personen aus
der Nachbarschaft, aus Kirche
und Politik, der Elternschaft,
dem Luruper Bürgerverein, von
der Polizei oder dem Spielhaus
eingeladen. Auch ehemalige
Kolleginnen und zwei Autorin-
nen, Ursel Scheffler und Anke
Rockel, waren der Einladung
gefolgt.  
In allen Räumen der Schule wur-

de früh morgens im Fahrenort
und nach der ersten Pause im
Swatten Weg vorgelesen. Man-
che Kinder saßen auf Bänken,
im Kreis oder dicht um die Vorle-
serin gescharrt, andere im Mu-
sikraum oder auf Kissen im Bau-
wagen. Sogar in den Sporthallen
wurden Bücher vorgelesen und
über Literatur gesprochen. 
Drei Vorlesungen fanden außer-
halb der Schule statt und waren

mit einer kleinen Stadtteilwan-
derung verbunden: So öffnete
das Spielhaus seine Türen, lud
die katholische St. Jakobusge-
meinde in ihre Kirche und das
Stadtteilhaus in den Saal. 
Gebannt folgten die kleinen und
großen Kinder den Geschichten,
Märchen und Abenteuern. Eini-
ge Gruppen hatten noch Zeit
für Nachfragen und Gespräche,
andere fantasierten, wie es wohl

weitergehen könnte oder malten
anschließend Bilder. 
In der abschließenden Kaffee-
runde berichteten die externen
Vorleser und Vorleserinnen von
einer schönen Atmosphäre, mo-
tivierten Kindern und guten Ge-
sprächen. Alle wollen im nächs-
ten Jahr wiederkommen, worü-
ber Schulleiter Klaus Lemitz sich
sehr freut.                     

MSW 

Vorlesetag begeistert Alt und Jung

Frank Schmitt Lilian Kielhorn Susanne Smolka 

Eine besondere Radtour ist
am 1. Mai für alle weiblichen
Radler geplant, wobei keine
männlichen Teilnehmer er-
wünscht sind. Hobby-Histori-

ker Gerhard Manthei hat zu
diesem Event eingeladen.
Treffpunkt ist am 1. Mai um 11
Uhr auf dem Hof Op’n Bokels
(Timmermann) am Seggerweg.

Radtour in Schenefeld für Frauen



In Afghanistan ist Wajiha Ras-
tagar ein Star. Sie veröffentlichte
mit ihrem Ehemann Farid Ras-
tagar mehrere Alben und mode-
rierte jahrelang die Castingshow
„Afghan Star“, vergleichbar mit
„Deutschland sucht den Super-
star“. Seit 1992 lebt Rastagar in
Deutschland. Im Kulturhaus Ei-
delstedt war sie zuletzt bei der
Yalda Nacht zu Gast, nun kommt
sie für einen weiteren besonderen
Abend nach Eidelstedt: Die „La-
dies Night“ lädt Frauen zu Kon-
zert und Tanz ein, eine Nacht nur
für Frauen. Ein Verkauf von Spei-
sen und Getränken wird außer-

dem angeboten. 
Die Veranstaltung findet in Ko-
operation mit Shabe Eyna Ha
statt. 
Karten für die Veranstaltung sind
über die Webseite des Kultur-
hauses erhältlich: https://kultur-
haus-eidelstedt.de/veranstaltun-
gen/ladies-night/ 

„Ladies Night“, Interkulturelle
Tanznacht für Frauen, Sonn-
abend, 4. Mai 2024, 20 Uhr, Ei-
delstedter Kulturhaus, Saal, Alte
Elbgaustraße 12, Eintritt: 20 Euro 
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in unseren Stadtteilen

com

Es ist bald wieder soweit, vom 9.
bis zum 15. Mai findet der 835.
Hafengeburtstag in Hamburg
statt. In diesem Jahr sogar einen
Tag länger als gewohnt, weil der
Donnerstag mit dem Himmels-
fahrttag als Feiertag mit in die
Veranstaltung eingebunden ist.
Zu dieser Veranstaltung werden
wieder viele Schiffe aus aller
Herren Länder den Hamburger
Hafen besuchen. Aber auch die
Hamburger Traditionsschiffe sind
natürlich ein nicht weg zu den-
kender Teil dieser Veranstaltung.
So findet am Sonnabend des
Hafengeburtstages ein Schiffs-
korso der Traditionsschiffe vor
den Landungsbrücken statt.
Selbstverständlich ist auch mit
der STETTIN, dem weltweit größ-
ten, rein kohlegefeuerten fahrfä-
higen Dampfschiff, ein Juwel der
Technik des frühen 20ten Jahr-
hunderts, dabei.
Nachdem das Schiff während
der Liegezeit von Oktober bis

Mai von den vielen ehrenamtli-
chen Mitgliedern gepflegt und
gehegt, viele Malerarbeiten so-

wie die gesamte Technik geprüft
und gewartet wurde, können die
beliebten Gästefahrten starten.
Die STETTIN beginnt Ihre all-
jährliche Fahrsaison immer mit

dem Hafengeburtstag und bietet
ihren Gästen während der Ver-
anstaltung interessante Fahrten

auf der Elbe und durch die Con-
tainerhäfen an. Über Pfingsten
gibt es dann wieder die die be-
liebten Hafen-Elbefahrten. Dann
beginnen die Fahrten über Elbe

und Nord-Ostsee-Kanal nach
Cuxhaven und Rendsburg. Im
Juni geht es dann danach, übri-
gens bereits zum 42ten Mal, zur
Kieler Woche. Weiter geht die
Reise über das „Dampfrundum“
in Flensburg zu den Kuttertagen
in Büsum. Im Anschluss folgt ein
Besuch auf der Hanse Sail in
Rostock um dann wieder an den
Schwedentagen in Wismar teil
zu nehmen.
Alle diese Fahrten werden, vom
Heizer über den Maschinisten,
den Decksleuten, dem Smutje
mit seinem Kombüsenteam, dem
Service an den Tresen bis herauf
zum Kapitän von ehrenamtlichen
Mitgliedern der STETTIN durch-
geführt. 
Wenn Interesse an Mitfahrten
oder auch an der Mitarbeit bei
der STETTIN besteht einfach un-
ter www.dampf-eisbrecher.stet-
tin.de oder telefonisch über die
Geschäftsstelle 040/56 19 49 50
informieren.

835. Hafengeburtstag mit der STETTIN

In Zusammenarbeit mit dem Se-
niorentreff der evangelischen Eli-
sabethkirche veranstaltet das
Kulturhaus Eidelstedt seine be-
liebte Kaffeehaus-Musikreihe. Al-
le zwei Monate, jeweils am ersten
Sonntag heißt es: beste Unter-
haltung mit guter Musik auf klas-
sischem Niveau. Zum Repertoire
gehören: Kaffeehausmusik der
20er und 30er Jahre, Opern- und
Operettenmelodien, Foxtrotts,
Walzer, Märsche, Tangos, Film-
musik, Salonmusik und populäre
Klassik. Das Ganze verbunden
mit humorvollen und anregenden
Texten.
Stilsicher bewegt sich das Ko-
nertz Trio von Salonmusik über
Tanzmusik bis zur Klassik. Es
spielen Wolfram Hillenbrand
(Violine), Gudrun Reichel (Vio-
loncello) und Hans Braun (Kla-
vier). Ein Ensemble, das sich
durch klassische Ausbildung,
Liebe zur Musik und langjährige
Erfahrung auszeichnet. 

Kaffeehausmusik, Sonntag, 5.
Mai 2024, 16 Uhr, Kulturhaus
Eidelstedt/Saal, Alte Elbgaustra-
ße 12, Eintritt: Vorverkauf 9 Euro,
Kasse vor Ort 11 Euro. 

Tickets für die Veranstaltung

können online auf der Seite des
Kulturhauses gekauft werden:
https://kulturhaus-eidelstedt.de/
veranstaltungen/kaffeehausmu-
sik/ Los geht es ab 15 Uhr mit
einem preiswerten und gemütli-
chen Kaffeetrinken.

Kaffeehausmusik im Kulturhaus Eidelstedt 

Kaffeehausmusik mit dem Konertz Trio                       Foto: Nic Fey 

Interkulturelle Tanznacht für
Frauen im Kulturhaus Eidelstedt

Sängerin Wajiha Rastagar
Foto: Farid Rastagar

Auch dieser Winter mit all seinen
Unwettern, Stürmen und Hochwas-
sern wird bald vorbei sein – und mit
dem Frühling sollt doch vielleicht
auch einmal ein frischer Wind durch
Keller und Kammern wehen!?
Am Sonntag, 1. Mai, findet der dies-
jährige altonale Frühlingsflohmarkt
statt und wartet auf all die Keller-
funde und Dachbodenfunde, die
neue Besitzerinnen und Besitzer
suchen. Auch Angebote aus Antik-
handel und Kunsthandwerk sind
beim altonale Frühlingsflohmarkt
und damit in der Ottenser Haupt-
straße an der richtigen Adresse. Auf
dem ersten Parkdeck des Mercados

wird es einen Kinderflohmarkt ge-
ben und für das leibliche Wohl gro-
ßer und kleiner Flohmarktfans sor-
gen verschiedene Food-Stände. An-
meldungen sind direkt an markt &
kultur zu richten. Weitere Informa-
tionen und das Anmeldeformular
finden man auf www.marktundkul-
tur.de. 
Übrigens: Alle, die einen Stand an-
mieten, unterstützen damit auch
das Kulturprogramm der altonale.
altonale Frühlingsflohmarkt, Sonn-
tag, 1. Mai 2024, 9 bis 16 Uhr, Ot-
tenser Hauptstraße, Fußgängerzone
und auf dem Mercado Parkdeck (1.
Ebene)

altonale Frühlingsflohmarkt 

Unter dem Motto „Was läuft VERKEHR(t) im Osdorfer Born?“ lädt DIE LINKE
Altona für Sonntag, den 28. April 2024 um 11 Uhr zum Frühschoppen in das
Café OSBORN53, Bornheide 76 ein. Karsten Strasser, Natalia Wilhelmi und
Stephan Krull stellen sich als Kandidaten für die Wahlen zur Bezirksver-
sammlung Altona vor. Bei frisch gebrühtem Kaffee und knackigen Sonntags-
brötchen können alle politischen Themen angesprochen werden, die den
Bürgerinnen und Bürgern auf den Nägeln brennen.

LINKE lädt zum Frühschoppen

Dies ist die 1. von insgesamt 2
Etappen rund um Hamburg. Auf
dieser Tour passieren wir eine Reihe
von Stadteilen im Westen, Norden
und Südosten Hamburgs und lernen
neben dem Stadtbild auch viele
Kleingartenvereine kennen. Vom Lo-
ki-Schmidt Garten aus fahren wir
über Stellingen, das Niendorfer Ge-
hege, den Ohlsdorfer Friedhof und
Jenfeld bis wir den Öjendorfer Park
durchqueren und hinter den Bober-
ger Dünen unser Ziel, den S-Bahn-
hof Allermöhe erreichen. Die Tour
ist durch Ampelkreuzungen insbe-
sondere am Anfang recht langsam,
aber die naturbelassenen Pfade da-
zwischen entschädigen dafür. Es

ist keine Einkehrmöglichkeit vorge-
sehen, also bitte ausreichend Pau-
senproviant mitnehmen.
Die Tour ist 49 km lang, wir fahren
mit ca.17 km/h, aber nicht bei Dau-
erregen.
Treffpunkt: Mittwoch, 01.05.24,
10:30 Uhr S-Klein Flottbek, Ausgang
Botanischer Garten 22609 Hamburg
- Tourende ist gegen 16:30 Uhr am
S-Bahnhof Allermöhe
Näheres zur Tour finden Sie unter
Auf dem Grünen Ring: Klein-Flott-
bek bis Allermöhe | ADFC Veran-
staltungsportal oder touren-termi-
ne.adfc.de –  hier man sich auch
anmelden und weitere Radtouren
finden.

Geführte Radtour des ADFC Hamburg für Jedermann:

„Der grüne Ring um Hamburg“ 





SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Am Donnerstag, dem 2. Mai
2023, öffnet er wieder, der Ort,
wo kleine Kinder ab ca. 2 Jah-
ren an frischer Luft toben,
neue Freundinnen und Freun-
de finden und tolles Spielzeug
ausprobieren können. 
Ohne Voranmeldung werden
die Lütten im KIPA, Kiebitzweg
23 in Schenefeld, Donnerstag,
Freitag und Samstag von 9 –
13 Uhr zum Preis von 1,50 €
für Mitglieder (Beitrag pro Jahr
12,- €) und 2,- € für Nicht-Mit-
glieder pro Kind und Stunde
liebevoll betreut.

Nach einem kleinen gemein-
samen Frühstück, das bei Re-
gen auch einmal im gemütli-
chen KIPA-Häuschen stattfin-
det, wartet ein großer Spiel-
platz mit Riesen-Sandkiste, di-
versen Spielgeräten, Rutschen
und vielen Fahrzeugen wir Tre-
cker, Roller und Bobby-Cars
auf die kleinen Entdecker.
Die Vorsitzende, Lilli Bessel und
das gesamte KIPA-Betreuerin-
nen-Team freuen sich auf viele
Besucher. Weitere Informatio-
nen erhalten Interessierte gerne
unter Tel. 040/830 08 39.

Am Kiebitzweg in Schenefeld:
Das Kinderparadies (KIPA)
öffnet wieder seine Pforten

Jede Stadt benötigt Wahrzei-
chen und Symbole, die unsere
Fantasie beflügeln, aber unser
Dorf (Altstadt) braucht be-
stimmt nicht so einen gefühls-
sprengenden Monsterbau. Die
große Gefahr der modernen
Architektur ist der Bazillus der
Monotonie… wumms, und
wieder geht mit Fortschreiten
der Einfallslosigkeit mit dem
Wohnklotz an der Ecke Haupt-
straße und Borgfelde der dörf-
liche Charakter Schenefelds
verloren.
Die Fläche ist sozusagen die
letzte Chance, mit einer Bau-
version voller architektonischer
Leichtigkeit einen Beitrag zu
leisten zur Schenefelder nor-
dischen Seele mit Gefühl für
die dörfliche Vergangenheit im
Sinne früherer Baukunst, voller
Heimatstolz. Es ist die letzte
Chance –„typischenefeld“- al-
te, historische Baukunst zur

Baugeschichte Schenefelds
planend entstehen zu lassen.
Architektur soll, muss den
Blick schärfen, um die Herzen
zu erwärmen, die Augen zu
öffnen und die Seelen zu strei-
cheln… voller Kreativität. Sie
sollte Begeisterung entwickeln
und sich -auch im Einklang
mit der Natur- der Umgegend
der vorhandenen Bausubstanz
anpassen.
In früheren Jahren war Archi-
tektur in Schenefeld eine er-
kennbare Bereicherung des
Lebens, Häuser zu bauen galt
als Triumph, heute ist die mo-
derne Architektur eine Tragö-
die…
Es kocht in der Schenefelder
Volksseele, weil das Geschäft
mit Wohnen unmenschlich ge-
worden ist - damit lässt sich
viel Geld verdienen!

Gerhard Manthei (Schenefeld)

Bauprojekt Ecke Hauptstraße/
Borgfelde in Schenefeld

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Achtung! Am 12. Mai ist Muttertag. 
In der Lornsenstraße finden Sie hübsche 

kleine Geschenke! Wie immer: Schön verpackt!
Auf Sakkos und Blazer erhalten Sie 

in beiden Geschäften weiterhin 50 % Rabatt!

Ihr Glücksgriff -Team

Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 4. Mai 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 4. Mai 2024 –
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Zum Start der heißen Phase des
Europa-Wahlkampfes hat sich
beim SPD Kreisverband Pinne-
berg ein echtes europapoliti-
sches Schwergewicht angesagt:
Martin Schulz, ehemaliger Präsi-
dent des EU-Parlaments und frü-
herer SPD-Vorsitzender, kommt

am 29. April nach Schenefeld. Im
JUKS wird der jetzige Vorsitzende
der Friedrich-Ebert-Stiftung in ei-
ner Veranstaltung des Formats
„Stegner trifft...“ über Privates
und Politisches plaudern und
auch Fragen aus dem Publikum
beantworten.
„Martin Schulz steht wie kein
Zweiter für Europa“, freut sich
SPD-Kreisvorsitzender Thomas
Hölck über den Besuch. Schulz'
Talkpartner, der Kreis Pinneber-

ger Bundestagsabgeordnete Ralf
Stegner, verspricht: „In entspann-
ter Atmosphäre werden wir über
Tiefgründiges und Alltägliches
ins Gespräch kommen. Das wird
ein interessanter Abend!“
Die Veranstaltung beginnt um 18
Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr. Mode-
riert wird der Talk von Linja Voges
aus dem SPD-Kreisvorstand. Der
Eintritt ist frei, Anmeldung aber
erforderlich. Hierfür ist ein For-
mular auf der Homepage ralf-

stegner.de freigeschaltet. Telefo-
nisch werden Anmeldungen un-
ter 04101/200 639 entgegenge-
nommen.

Mehr Infos über Martin Schulz
finden Sie hier: fes.de/martin-
schulz.

Am 29. April im JUKS in Schenefeld, Osterbrooksweg 25

„Stegner trifft… Martin Schulz"
SPD-Wahlkampfauftakt mit Europa-Promi 

Der 8. Mai ist ein Gedenktag, an
dem als Jahrestag zum 8. Mai
1945 der bedingungslosen Ka-
pitulation und damit des Endes
des Zweiten Weltkrieges in
Europa gedacht wird. Gleich-
zeitig gilt der 8. Mai als „Tag der
Befreiung“ -der Befreiung vom
Nationalsozialismus- und mar-
kiert damit einen Neuanfang,
der wenige Jahre später zur
Gründung der beiden deutschen
Staaten führte. Dass wir heute
in einer Demokratie leben, nahm
im Grunde am 8. Mai 1945 sei-
nen Anfang – auch wenn bis
dahin noch ein langer Weg zu-
rückzulegen war. Insofern eignet
sich der 8. Mai sehr gut als ein
Tag, an dem die Demokratie ge-
feiert werden kann. Und das
geschieht in Schenefeld: „Sche-
nefeld feiert die Demokratie!“.
Die in der Ratsversammlung
vertretenen politischen Parteien
BfB, CDU, FDP, Grüne und SPD,
die Bürgermeisterin, der Stadt-
präsident, der Rotary Club
Schenefeld, die KUSS-Stiftung
und weitere, zahlreiche Unter-
stützerinnen und Unterstützer
haben sich zusammengetan, um
das Demokratie-Fest am 8. Mai
auf dem Rathausplatz zu orga-
nisieren. Dabei ist ein vielseiti-
ges Programm entstanden, das

auf einer Bühne präsentiert wird.
Moderiert wird die Bühnenshow
von Richard Möller vom Rotary
Club Schenefeld, der unter an-
derem Reden der Bürgermeis-
terin Christiane Küchenhof, des
Stadtpräsidenten Holm Becker,
aber auch eine Rede einer Abi-
turientin des Gymnasiums Sche-
nefeld, Liara Dawson, anmode-
rieren wird. Es wird aber nicht

nur geredet werden, den Veran-
staltern ist es gelungen, promi-
nente Unterhaltungskünstler auf
die Bühne zu bringen: The Jere-
my Days -wer kennt nicht ihren
Welthit „Brand New Toy“ aus
den Achtzigern- und den Poetry
Slammer Sven Kamin, die 200-
Kilo-Wortgranate, wie er von
seinen Fans genannt wird. Die
Jeremy Days treten als „The Je-
remy Days Acoustic Group“ auf
und werden an diesem Abend
ausschließlich einige ihrer neu-
esten Akustik-Produktionen per-
formen. Weitere Akteure auf der

Bühne sind das Theater Sche-
nefeld, Prof. Dr. Thomas Scheu-
rer, Vorsitzender der Geschäfts-
führung des European XFEL und
Esin Rager, Vizepräsidentin des
FC St. Pauli. Ihnen allen ist es
ein Anliegen, die Demokratie zu
feiern – in Zeiten, in denen die
Demokratie bedroht und von
Rechtsextremisten angegriffen
wird. Das hat auch den Anstoß

gegeben für diese Demokratie-
Feier: Laut Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof war ein
Auslöser die Diskussion um das
vom Recherchenetzwerk „Cor-
rectiv“ aufgedeckte Geheimtref-
fen in Potsdam, das zutage ge-
fördert hat, dass es in als rechts-
extrem einzuordnenden Kreisen
(Identitäre Bewegung, AfD, Wer-
teunion der CDU und Einzelper-
sonen aus der rechtsextremen
Szene) Überlegungen gibt, Mig-
ranten zu „remigrieren“, das
heißt, Menschen in ihre Her-
kunftsländer zurückzuführen

oder in einen afrikanischen
Staat, der noch ausverhandelt
werden müsse, selbst wenn sie
einen deutschen Pass besitzen
sollten, sich aber nicht „assimi-
liert“ haben. Auf einem Geheim-
treffen in einem Landhotel in
Potsdam ist von diesem Perso-
nenkreis sehr konkret darüber
gesprochen worden.
Angesichts der am 9. Juni 2024
anstehenden Europawahl ist es
den Veranstaltern des Festes
am 8. Mai wichtig hervorzuhe-
ben, dass Meinungsfreiheit,
Rechtssicherheit und weitere im
Grundgesetz verankerte Rechte
Werte darstellen, die es mit aller
Macht gegen Gegner und Fein-
de zu verteidigen gilt. Vor allem
geht es aber darum, diese Er-
rungenschaften einmal mit einer
Feier zu würdigen: „Schenefeld
feiert die Demokratie!“

Neben dem verheißungsvollen
Bühnenprogramm wird es -or-
ganisiert vom Rotary Club Sche-
nefeld- einen Schwenkgrill mit
diversen Spezialitäten, einen
Waffel- und einen Getränke-
stand geben. Die Veranstalter
wünschen sich, dass auch zahl-
reiche junge Leute kommen mö-
gen und viele, die sonst eher
zögerlich politische Veranstal-
tungen besuchen. Das Demo-
kratie-Fest richtet sich auch
nicht nur an die Schenefelde-
rinnen und Schenefelder, son-
dern auch Besucherinnen und
Besucher aus den angrenzen-
den Stadtteilen Hamburgs und
den umliegenden Gemeinden
sind ausdrücklich herzlich will-
kommen. In einer von Bürger-
meisterin Christiane Küchenhof
über WhatsApp abgesetzten
Nachricht heißt es: „Wir feiern
den 8. Mai – seid dabei!“  

rcl

8. Mai: Schenefeld feiert die Demokratie

„8. Mai – seid dabei!“ (v.l.) Thorsten Hatje (KUSS-Stiftung), Rainer Kehmann (Rotary
Club), Bürgermeisterin Christiane Küchenhof, Stadtpräsident Holm Becker, Jörg
Wilcke (Rotary Club und JUKS Schenefeld) und Dirk Mommsen (JUKS).

The Jeremy Days Acoustic Group Foto: The Jeremy Days

Sven Kamin
Foto: Renate Glinka

Holm Becker, Stadtpräsident

Christiane Küchenhof, Bürgermeisterin

The Jeremy Days Acoustic Group

Esin Rager, Vizepräsidentin FC St. Pauli

Sven Kamin, Poetry Slam

Liara Dawson, Abiturientin am Gymnasium Schenefeld

Prof. Dr. Thomas Feurer, European XFEL GmbH

Theater Schenefeld

Moderation: Richard Möller, Rotary Club Schenefeld

Schenefeld
feiert die
Demokratie

8. Mai 2024

Rathausplatz, 18 Uhr

Getränke   Schwenkgrill   Waffeln

Kleingärtnerverein
Schenefeld e.V.

Willkommens-Café
Schenefeld St. Bruder Konrad

V.i.S.d.P.: Stadt Schenefeld – Die Bürgermeisterin
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Gültig bis 27.4.24 
Irrtümer vorbehalten. 

Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

zum Shop

FERTIG, LOS!

PERFEKT DAZU:

GOURMET-SPIESS
mit gehackten Pistazien

100 g  2.99 €

EDEL-CEVAPCICI
mit gehackten Pistazien

100 g  1.49 €

PUTEN-GRILLSPIESSE 
mit Parmesan-Marinade

100 g  1.99 €

GRILLSPIESSE „BODEGA“ 
mit Speck, Datteln oder Pflaume

100 g  1.99 €

EDEL-FILETSPIESSE
mit Bacon oder fettem Speck

100 g  1.29 €

GRILL-MAISKOLBEN
mit Kräuterbutter-Marinade

100 g  1.49 €

KIKOK-GRILLSPIESSE 
mit Bacon/Datteln/Käse

100 g  1.79 €

GRILL-BRATWURST 
mit Paprika + Kräutern

100 g  0.99 €

GRILL AN,

Es ist angerichtet! Jetzt den Grill rausholen und loslegen – denn 
wir haben bereits alles fix & fertig an unserem Verwöhntresen für 
Sie vorbereitet. Ob Hähnchenspieße mit Bacon, gefüllte Grill-Brat-
wurst oder marinierte Gemüsespieße – Sie müssen Ihr Grillgut nur 
noch in den Einkaufswagen und zuhause auf den Grillrost legen. 
So bequem geht Grillen mit famila – besser als gut!

7.99 1.79

 Block House 
Gewürz
verschiedene Sorten
200/280-g-Dose je
(1 kg = 39.95/28.54 €)

 Remia
Frites- oder

Satésauce 
500/325 ml
Kopfstandflasche/
Becher je
( 1 Liter =  3.58/5.51 €)
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Event-Highlights im Mai

Frühlingsaktion und ‚Hamburg klingt‘-Konzert im Born Center
Am Samstag, den 4. Mai, gibt es im
Born Center viel zu erleben. Gleich zwei
große Eventhighlights finden an diesem
Tag in der Einkaufspassage statt.
Bereits vormittags beginnt die Früh-
lingsaktion des Stadtteiltourismus Os-
dorfer Born. Eine Bastelaktion für Jung
und Alt, die den Frühling zelebrieren
möchte. Hierfür lädt der Stadtteiltouris-
mus alle Interessierten von 11 bis 15
Uhr ins Born Center zur kostenlosen
Kreativwerkstatt ein. Zusammen mit
dem Team von TuscheTiger können
hier Riesen-Blumen aus Pappe und
Papier gebastelt werden, die im An-
schluss auf einer großen Ausstellungs-
wiese im Born Center direkt „eige-
pflanzt“ werden. Durch die vielen bunten
Kunstwerke machen die Bastlerinnen
und Bastler die Dekoinsel zu einem
hübschen und frühlingshaften Blickfang
und bringen den Frühling nach Osdorf.

Wer seiner Kreativität freien Lauf lassen
und nach Herzenslust farbenfrohe Blu-
men basteln möchte, sollte die Gele-
genheit nutzen und vorbeikommen. Für
eine kleine Stärkung nach dem Basteln
sorgt das KL!CK Kindermuseum. Der
Stadtteiltourismus Osdorfer Born freut
sich auf zahlreiche Besucherinnen und

Besucher jeden Alters. Das Angebot ist
wie immer kostenfrei.
Am frühen Nachmittag um 14 Uhr wird
es im Born Center auf der Veranstal-
tungsfläche darüber hinaus musikalisch.
Im Rahmen des Deutschen Evangeli-
schen Posaunentages 2024 findet ein
einstündiges Konzert unter dem Titel

‚Hamburg klingt‘ statt. Auftreten wird
der Posaunenchor Norderney (Nr. 11),
der hierfür extra von der ostfriesischen
Insel zu Besuch nach Hamburg kommt.
Dieses ist nur eines der über 100 Platz-
konzerte, die zur selben Zeit in ganz
Hamburg stattfindenden.
Nach 2008 in Leipzig und 2016 in Dres-
den darf sich Hamburg 2024 als bisher
dritte Gastgeberin auf dieses musikali-
sche Großereignis, den Deutschen
Evangelischen Posaunentag, freuen.
Wie bei den vergangenen Posaunenta-
gen wird auch Hamburg für ein langes
Wochenende vom 3. bis 5. Mai tausen-
de aktive Blechbläserinnen und Blech-
bläser und viele weitere Besucherinnen
und Besucher in die Hansestadt locken,
die sich unter dem Motto „mittenmang“
versammeln und gemeinsam musizie-
ren, und die Hansestadt in eine magi-
sche Stimmung tauchen.

Event-Highlights am Sa., 04.05.2024:
Frühlingsaktion Stadtteiltourismus Osdorfer Born
Wann: 11 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

‚Hamburg klingt‘- Konzert, Deutscher
Evangelischer Posaunentag 2024
Wann: 14 – 15 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im Born Center, Bornheide 55,

22549 Hamburg-Osdorf
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© Evangelischer Posaunendienst in Deutschland e.V. (EPiD)

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Auch Altona braucht viel mehr Gesundheitstreffs
In Quartieren mit vielen Men-
schen, die wenig Einkommen
haben, sind Gesundheitskioske
ein Angebot, das sehr dankend
angenommen wird: „Wir sehen
das in Billstedt, Mümmelmanns-
berg und Horn. Die Gesundheits-
kioske dort haben sich inzwi-
schen zu richtigen Treffpunkten
gemausert, weil es Personal und
Dolmetscher:innen gibt, die die
eigene Sprache sprechen. Das
schafft Vertrauen, hier lassen sich
diejenigen medizinisch helfen
und beraten, die sonst in keiner
Arztpraxis auftauchen“, erläutert
Klaus Wicher, Hamburger Vorsit-
zender Sozialverband SoVD. Ge-
sundheitskioske gibt es bereits
in Billstedt, Mümmelmannsberg
und Horn, hinzu kommt die Poli-
klinik auf der Veddel.
Gemeinsam mit dem Altonaer
SPD-Kreisvorsitzenden Sören
Platten machte er sich ein Bild
über das entsprechende Ange-
bot rund um den Osdorfer Born:
„Gerade hier leben viele Men-
schen aus aller Welt. Für sie
sind Treffpunkte sehr wichtig.
Wenn man dort auch noch me-
dizinischen Rat und eine Erst-
versorgung bekommt, so wie
es die Gesundheitskioske an-
bieten, wäre das eine niedrig-
schwellige und nachhaltige Un-

terstützung. Das gleiche gilt für
die Senior:innen, die von Al-
tersarmut betroffen oder be-

droht sind. Viele von ihnen leben
sehr zurückgezogen, den direk-
ten Gang zum Arzt oder Ärztin
schaffen viele nicht mehr“. 
Seiner Meinung nach könnten
bestehende Angebote ausge-

baut werden. Eine ausbaufähi-
ge Infrastruktur sei an vielen
Stellen schon vorhanden: „In

Osdorf gibt es einen Gesund-
heitstreff direkt neben dem Su-
permarkt. Das ist schon mal
ein guter Standort und genau
der richtige Ort dafür, denn
einkaufen müssen nun mal al-

le“, stellte Sören Platten nach
dem gemeinsamen Gang durch
das Viertel fest. Auch für ihn
steht außer Frage, dass Ham-
burg ein Netz an Gesundheits-
treffs aufbauen muss: „Im
Schulterschluss mit den Kran-
kenkassen kann die Stadt dies
realisieren. Gesundheitstreff-
punkte sorgen dafür, dass die
Menschen bewusster leben,
mehr für ihre Gesundheit tun
und in ihrer Nachbarschaft ver-
netzt sind. Das bedeutet mehr
Lebensqualität und Gesund-
heit. Ich plädiere für ein ganzes
Netz an solchen niedrigschwel-
ligen Einrichtungen“.

Schon seit der Gründung des Born Centers vor über 50
Jahren gibt es den Stand von Obsthof Meier, immer am
Donnerstag auf dem Wochenmarkt. 
Peter und Monika haben viele Stammkunden aus der
ganzen Umgebung, die das Obst und Gemüse aus dem
Alten Land zu schätzen wissen. Zu empfehlen sind auch
der Honig, der Rhabarber und ab Donnerstag der Deut-
sche Spargel. Ein Besuch lohnt sich, kostenlose Park-
plätze sind vorhanden.

Obsthof Meier 
Eine Institution auf
dem Wochenmarkt

Am Donnerstag, den 2. Mai, ist die Johanniter-Unfall-
Hilfe im Born Center mit ihrem Infostand vor Ort und gibt
einen Einblick in die Arbeit der Johanniter in Hamburg:
Wie funktioniert ein Notrufsystem im Notfall, welche
technischen Funktionen haben diese Geräte, um in le-
bensbedrohlichen Situationen die richtige Hilfe zu erhal-
ten. Gleichzeitig informieren die Johanniter gerne zu di-
versen Themen im Gesundheitssektor, welche Rechte
man gegenüber Pflegeversicherungen hat und welche
Leistungen man beziehen kann.

Infostand
Wann: Donnerstag, 02.05., 9 – 15 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

Johanniter-Unfall-Hilfe
Infostand im Born Center
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Sören Platten (links), Kreisvorsitzender SPD Altona, und Klaus
Wicher, Landesvorsitzender Sozialverband SoVD, haben vor
kurzem einen Rundgang in Osdorf gemacht. 

Fotocredit: Susanne Rahlf

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckere Nürnberger Rostbratwürstchen 

auf Sauerkraut, dazu Kartoffelpüree für nur 12,90 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Am Wochenende fanden die
Landeseinzelmeisterschaften
im olympischen Geräteturnen
der Altersklassen 9 bis 11
Jahre statt. Mit 15 Medaillen
haben die Schenefelderinnen
wieder ordentlich abgeräumt,
denn es wurden nicht nur die
Mehrkampfplätze ausgezeich-
net, sondern auch die Titel an
den einzelnen Geräten aus-
geturnt. 
In der Leistungsklasse 9 er-
turnte sich Hannah Schmeck
den Landesvizemeistertitel.
Sie turnte einen sehr guten
Wettkampf, lediglich ihr bestes
Gerät, der Boden lief nicht
optimal. Zu der Silbermedaille
durfte sie noch einmal Silber
am Stufenbarren und am
Sprung, Schwebebalken und
Boden eine Bronzemedaille
mit nach Hause nehmen. 
Sarah Michalzik belegte in ei-
nem sehr leistungsstarken
Teilnehmerfeld einen sehr gu-
ten siebten Platz. Hannah
Schmeck und Sarah Michalzig
werden im Team Schleswig-
Holstein 1 und 2 beim Bär-
chenpokal in Berlin antreten.
Hannah Schmeck hat sich zu-
dem mit ihrer souveränen Vor-
stellung auch noch für den
Turntalentschulpokal in Dort-
mund qualifiziert. 
Drei weitere Schenefelderin-
nen gehörten auch zu den
fleißigen Medaillensammlerin-
nen. In der Wettkampfklasse
9, das sind die 10-Jährigen,
die nochmal die Wettkampf-
übungen der Altersklasse 9
turnen. Hier wurde Lotta Stein-
metz ebenfalls Landesvize-

meisterin und Mariam Mano-
lache erturnte die Bronzeme-
daille. Greta Ella Müller hat
mit dem 4. Platz knapp das
Treppchen verfehlt. Vor dem
letzten Gerät, dem Schwebe-
balken lag Lotta Steinmetz
noch in Führung. Auch zwi-
schen Mariam Manolache und
Greta Müller entschied der
Balken das Endergebnis. Er-
freulich für alle drei Turnerin-
nen, sie haben sich alle einen
Landesmeistertitel erturnt:
Greta Ella Müller am Stufen-
barren, Mariam Manolache am
Schwebebalken und Lotta
Steinmetz am Boden. Dazu
kamen noch Silber am Sprung
und Stufenbarren für Lotta
Steinmetz. Mariam Manolache
durfte noch eine Bronzeme-
daille am Sprung mit nach
Hause nehmen. Greta Müller
freute sich noch über Silber
am Schwebebalken und eben-
falls Bronze am Sprung.
Bereits eine Woche zuvor star-
teten Amelie Wermke und Ma-
ja Dovgopol in der 3. Bundes-
liga für den SV Großhansdorf.
Maja Dovgopol kam am Stu-
fenbarren zum Einsatz und
Amelie  Wermke am Sprung,
Schwebebalken und Boden.
Merle Ruff, die zurzeit verletzt
ist, kam zur seelischen Unter-
stützung mit. Bei dem ersten
von vier Wettkämpfen belegte
die Mannschaft den 5. Platz.
Die Mannschaften lagen sehr
eng beieinander und da der
Mannschaft einige Fehler un-
terlaufen sind, hoffen sie beim
nächsten Wettkampf eine bes-
sere Platzierung zu erturnen.

Landeseinzelmeisterschaften für
Schenefelder Turnerinnen gelungen

Das Team der 3.Bundesliga (v.l.): Maja Dovgopol, Angela
Marquard und Amelie Wermcke 

Die Teilnehmer der Landes-
meisterschaft (v.h.): Lotta
Steinmetz, Hannah Schmeck,
Sarah Michalzik, Mariam Ma-
nolache und Greta Müller 

Schock im Stadtzentrum Sche-
nefeld am letzten Montag: In
den Filialen der Haspa und der
Sparkasse Südholstein im
STADDI haben unbekannte Tä-
ter zwei Geldautomaten ge-
sprengt. Die Räume der Haspa
wurden durch die Sprengung
erheblich verwüstet, die Trüm-
mer lassen das Ausmaß der
Detonationen erahnen. 
In der Sparkasse Südholstein
wurde durch den Rauch der
Sprengung der Rauchmelder
ausgelöst und die Sprinkleran-
lage setzte die Filiale unter
Wasser. 
Laut Sprecher der Unterneh-

men wurde kein Geld gestoh-
len. Die Aufnahmen der Video-
kameras werden ausgewertet
und auch der „Blitzer“ auf der
LSE. Vielleicht hat er die Täter
auf der Flucht erfasst, denn
viele Fahrzeuge können nachts
zu dieser Uhrzeit nicht unter-
wegs sein.

Erst zwei Wochen zuvor war
es in Hamburg-Lurup in einer
Postbankfiliale zu einer Geld-
automatensprengung gekom-
men, bei der die bis heute
noch nicht ermittelten Täter al-
lerdings kein Geld erbeuten
konnten.

Geldautomaten im Stadtzentrum Schenefeld gesprengt  

„Wissen vom Fass“ bringt auch
in diesem Jahr Forschende aller
Fachrichtungen in Hamburgs
Bars und Kneipen. Am 2. Mai
2024 erhalten Neugierige ab 20
Uhr in unterhaltsamen Vorträgen
Einblicke in die Welt der Wis-
senschaft – und können über
ein Getränk mit den Vortragen-
den ins Gespräch kommen.
Mehr als 40 Tresen werden die-
ses Mal von DESY und der Uni
Hamburg bespielt.
Auch bei der achten Auflage
des erfolgreichen Wissensfor-
mats erwartet die Kneipenbe-
sucherinnen und -besucher wie-
der ein buntes und vielfältiges
Programm. Die Forschenden
widmen sich fernab von Labo-
ren und Hörsälen unter anderem
Fragen wie: Erkennen wir die
sexuelle Identität an der Stim-
me? Kann man Krebs in Sekun-
denbruchteilen besiegen? Wie
lüftet man ein 5000 Jahre altes
Briefgeheimnis? Kann man mit
Sand Teilchen entdecken? Und
wie trickst man künstliche Intel-
ligenz mit Mathematik aus?
Alle Präsentationen finden zeit-
gleich in Bars und Kneipen in
und um Hamburg statt. Los geht
es um 20 Uhr, der Eintritt ist
kostenlos. Auf einen unterhalt-

samen Kurzvortrag folgt eine
Diskussionsrunde, bei der Zu-
hörerinnen und Zuhörer die
Möglichkeit haben, die Wissen-
schaftlerinnen und Wissen-
schaftler solange auszufragen,
bis das letzte Glas geleert ist.
Für alle internationalen Ham-

burgerinnen und Hamburger fin-
den einige der Vorträge auf Eng-
lisch statt. Gemeinsam ist allen
Veranstaltungen, dass sie hoch-
aktuelle Wissenschaft in gemüt-
licher Atmosphäre zugänglich
machen – unabhängig vom Vor-
wissen des Publikums.
„Wir wollen der Stadtgesell-
schaft vermitteln, woran und
wie wir arbeiten und forschen.

Für diese Öffnung zur Gesell-
schaft ist ,Wissen vom Fass‘
ein sehr gutes Format. Es geht
um hochspannende und aktu-
elle Themen wie Organspende,
Klimawandel oder die Bekämp-
fung von Viren. Wir zeigen an
diesem Abend, wie Wissen-

schaft und Forschung helfen,
Probleme und Fragenstellungen
zu betrachten und für uns alle
bestmöglich zu lösen. Das sehe
ich auch als unsere Aufgabe an:
Wir sind die Uni der Stadt und
für die Stadt“, sagt Hauke Hee-
keren, Präsident der Universität
Hamburg. 
„Wissenschaft gehört in die Mit-
te der Gesellschaft, und der di-

rekte Austausch mit den Men-
schen ist uns insbesondere in
Zeiten zunehmender Wissen-
schaftsskepsis enorm wichtig.
Bei ‚Wissen vom Fass´ erleben
die Gäste in Bars und Kneipen,
wie spannend und faszinierend
unsere Forschung ist und er-
fahren insbesondere auch, was
sie selbst davon haben“, er-
gänzt Helmut Dosch, Vorsit-
zender des DESY-Direktori-
ums.
Seit der ersten Auflage 2015
veranstalten das Forschungs-
zentrum DESY und die Univer-
sität Hamburg „Wissen vom
Fass“ gemeinsam. Unterstützt
werden sie dabei von den Ex-
zellenzclustern „CUI: Advan-
ced Imaging of Matter“ und
„Quantum Universe“ sowie
PIER PLUS, der konzertierten
strategischen Partnerschaft

Hamburger Hochschulen und
außeruniversitären Forschungs-
instituten. „Wissen vom Fass“
wird aus Mitteln der Exzellenz-
strategie des Bundes und der
Länder gefördert.

Einen Überblick über teilneh-
mende Kneipen und die Vorträ-
ge gibt es auf der Webseite von
„Wissen vom Fass“. 

Hochaktuelle Wissenschaft in gemütlicher Atmosphäre

„Wissen vom Fass“ am 2. Mai in Hamburgs Kneipen



Oberliga: Für die Altliga des SV
Eidelstedt wird die Lage in der
Oberliga langsam eng. Brenzlig
sogar. Nach der 1:4-Heimnie-
derlage gegen Altenwerder hat
Eidelstedt (9 Punkte) nun schon
sieben Punkte Rückstand auf
einen Nichtabstiegsplatz – und
es sind nur noch vier Spieltage

offen. Tobias Peitz erzielte in
der ersten Halbzeit die 1:0-Füh-
rung. Mit Schlusslicht Eintracht
Lokstedt, Buchholz (17), Teuto-
nia 10 (10) und Halstenbek-Rel-
lingen (29) gibt es ein machba-
res, aber auch schweres Rest-
programm. Am Freitagabend in
Buchholz (20 Uhr) ist allerdings

ein Sieg fast schon eine Pflicht. 
Landesliga: Auf den letzten Drü-
cker holte Blau Weiß 96 Sche-
nefeld noch einen Punkt gegen
SC Pinneberg. Die Gastgeber
waren die spielerisch bessere
Mannschaft, nutzten ihre Chan-
cen aber wenig. Nach dem 1:0
von Pinneberg gelang Marco
Sagemann per Strafstoß der
Ausgleich. Mit dem Pausenpfiff
kassierte Pinneberg eine Rote
Karte, ging aber kurz nach dem
Seitenwechsel mit 2:1 in Füh-
rung, es traf der ehemalige
Schenefelder Thies Raschke. Als
auch Schenefeld einen Platz-
verweis kassierte, schien die
Partie gelaufen. Doch weit in
der Nachspielzeit schaffte Jan
Woldmann noch ein Tor zum
2:2-Endstand. Mit 21 Punkten
ist Schenefeld vier Zähler von
der Abstiegszone entfernt. Nur
einen Punkt vor dem Keller be-
findet sich der SV Lurup. Die
Luruper unterlagen mit 1:3  ge-
gen Tabellenführer Hansa 11.
Nils Use hatte in der ersten
Halbzeit nur auf 1:2 verkürzen
können. Daniel Sevo und Bernd
Stelter sicherten SV Blankenese
nach einem 0:2-Rückstand noch
das Unentschieden gegen SG
Rantzau/Sparrieshoop. Mit 20
Punkten auf dem Konto kann
sich Blankenese noch nicht si-
cher fühlen. Nur noch um Haa-
resbreite kann sich Komet Blan-
kenese (4 Punkte) vom Abstieg
retten. Nach der 2:3-Niederlage
gegen Union Tornesch ist für
den Tabellenletzten kaum noch
etwas zu hoffen, auch wenn Ko-
met noch fünf Spiele absolvieren
muss. Fünf Siege und Hoffen
auf die Konkurrenz – in diesem
Falle Lurup mit 18 Punkten).

Danny Menzel und Lars Feld-
mann trafen für Komet Blanke-
nese. Nach einer 0:2-Niederlage
gegen Rasensport Uetersen
muss Altona 93 die Hoffnung
auf den dritten Platz in der Ta-
belle wohl aufgeben, auch wenn
es bis dahin nur drei Punkte
Rückstand sind. SC Nienstedten
spielte 1:1 gegen SC Egenbüttel.
Beide Mannschaften sahen ein-
mal Rot, Patrick Laquer erzielte
den späten Ausgleich. 
Bezirksliga: Torreich endete das
Nachbarschaftsduell zwischen
SV Osdorfer Born und TuS Os-
dorf, die Osdorfer siegten mit
5:3 nach einer 2:1-Pausenfüh-
rung für die Borner. Muharrem
Savak, Alexander Mohr und Ale-
xander Lichtner trafen für Os-
dorfer Born, Antonio Ude, Ben-
net Krause und Torben Krause
(3) für Osdorf – die drei Tore von
Torben Krause kurz vor Schluss
drehten das Spiel komplett. Weil
Tabellenführer 1.FC Quickborn
(50 Punkte) mit 1:3 gegen Kum-
merfeld unterlag, ist TuS Osdorf
(41) als Tabellenzweiter nun bis
auf neun Punkten herangerückt
– und hat noch zwei Spiele
mehr zu absolvieren. Gestern
spielte Osdorf gegen Kickers
Halstenbek. Osdorfer Born ist
mit 34 Punkten Fünfter hinter
Kummerfeld (37) und Lieth (35).
Die Borner spielen heute um
18.30 Uhr auswärts gegen Hem-
dingen-Bilsen. Kickers Halsten-
bek kassierte zwei Niederlage –
1:3 gegen TuS Hasloh und 1:4
gegen Roland Wedel. Kickers
ist mit 17 Punkten Zehnter in
der Tabelle. 
Senioren: Landesligaspitzenrei-
ter Blau Weiß 96 Schenefeld
setzte sich souverän gegen Al-

tona 93 II mit 6:1 durch. Sven
Bruß, Ronny Hauschild, Pascal
Reikischke, Sergiy Dovgopol (2)
und Giani-Adrian Sanduc trafen
für Schenefeld, Nenad Pavlovic
erzielte den Ehrentreffer für Al-
tona 93. Schenefeld hat sieben
Punkte Vorsprung auf Nikola
Tesla. TuS Osdorf siegte 2:1 ge-
gen Rissen, Markus Klein und
Ramon Enns trafen. Osdorf ist
Dritter mit 39 Punkten. Vierter
ist SV Eidelstedt mit 34 Punkten.
Der SVE siegte nach einem spä-
ten Tor von Gunnar Pöttrich mit
1:0 gegen St. Pauli V. Fünfter ist
Groß Flottbek (25 Punkte) trotz
einer 0:3-Niederlage gegen Groß
Borstel II. 

Altliga: Schenefelder Senioren siegen souverän

FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Diese Seite wird 
von über 90.000 
Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Tel. 040/8316091

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg
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Kreisklasse
Ergebnisse
Kickers Halstenbek – Hörnerkirchen II 1:1
Kickers Halstenbek – Relliner FC 4:4
Glashüttte II – SV Eidelstedt IV 6:3
SuS Waldenau – Altona 93 IV 0:3
Komet Blankenese – Sternschanze V 0:7
TSV Stellingen – SV Eidelstedt III 6:0
Hamburger Berg – SV Eidelstedt II 2:9
Altona 93 III – Bramfelder SV IV 12:2

Die nächsten Spiele
SV Eidelstedt II – SC Victoria V 27. April, 14.00 Uhr
SV Eidelstedt IV – TuS Berne II 27. April, 15.00 Uhr
Altona 93 III – Teutonia 10 II 27. April, 16.00 Uhr
Hörnerkirchen II – Kickers Halstenbek 28. April, 12.45 Uhr
Komet Blankenese II – Teutonia 10 28. April, 14.00 Uhr
Altona 93 IV – Niendorfer TSV VI 28. April, 15.00 Uhr
SuS Waldenau, SV Eidelstedt III spielfrei

Kreisklasse B
Ergebnisse
SV Blankenese II – Altona 93 V 5:1
SV Lohkamp II – SV Groß Borstel III 4:2
Alsterbrüder IV – SV Eidelstedt V 0:0

Die nächsten Spiele
Altona 93 V – DJK Hamburg 28. April, 12.30 Uhr
Germania Schnelsen III – SV Blankenese 28. April, 13.00 Uhr
SVNA III o. W. - SV Lohkamp II 28. April, 15.00 Uhr
SV Eidelstedt V – HafenCity FC 28. April, 16.45 Uhr

Ergebnisse und Paarungen von 
der Kreisklasse 

In der Landesliga wird der HSV III aufsteigen. Nach dem 4:0-
Sieg in Kummerfeld haben die Hamburger (62 Punkte) drei
Spieltage vor Schluss fünf Punkte Vorsprung auf Eintracht
Norderstedt II (57). Das müsste reichen – vermutlich wird auch
der Tabellenzweite in die Oberliga kommen. Vierter hinter TBS
Pinneberg (50) ist SC Nienstedten (48). Nienstedten hatte mit
2:1 SSV Rantzau gewonnen. Dabei kassierte Nienstedten
nach 20 Minuten aber eine Gelb-Rote Karte, hielt aber bis zur
Pause das 0:0. Nach dem 0:1-Rückstand (70. Minute) holte
Nienstedten mit Toren von Tobias Nadj (77. Minute) und Daniel
Tönges (85. Minute) noch den Sieg. Altona 93 II verlor mit 1:3
bei Nikola Tesla. Dabei erzielte Piet Verbeck mit dem Pausen-
pfiff das 1:1, nach der Pause ging das Spiel noch verloren. Als
Tabellenzehnter mit 37 Punkten ist Altona 93 so gut wie gesi-
chert, kann aber gegen Schlusslicht HNT (- 2 Punkte) alle Fra-
gen klären.

Die nächsten Spiele
SC Nienstedten – Niendorfer TSV II 26. April, 19.30 Uhr
Altona 93 II – HNT 28. April, 12.30 Uhr

Landesliga: HSV steigt wohl auf

Die Basketballer der BG Hamburg West spielen am Sonntag
im Pokal. Auswärts geht es um 15.30 Uhr gegen Eimsbütteler
TV. Gespielt wird in der Sorthalle Steilshoop am Gropiusring
43.  Die BG West kennt die ETV-Mannschaft aus der 2. Regio-
nalliga. Die Frauen der BG West spielen erst am 25. Mai im
Pokal. Dort treffen sie im Halbfinale auf den Ahrensburger
TSV. Auch hier kennt man sich aus der 2. Regionalliga.
Gespielt wird in der Sporthalle Wandsbek um 15 Uhr. 

Basketball: Pokalspiel am SonntagSport      NachrichtenSport      Nachrichten

Christian Möding (BW 96 Sche-
nefeld)
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe Prospekte
der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Bauzentrum Sandhack, 
Osterbrooksweg 50, Schenefeld, 

und

Böcken Haushaltsgeräte,
Friedrich-Ebert-Allee 35, Schenefeld

Wir bitten um Beachtung!

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Asbestarbeiten
Tel. 0163/983 27 50 

Steinreinigung rund ums Haus
in Schenefeld von Privat ge-
sucht.           Tel. 0162/756 72 89

Suche dringend eine Woh-
nung, mind. 60 qm, in Lurup
oder Umgebung, arbeite im
UKE als Krankenschwester

Tel. 0160/563 42 58

Ich (76 J.) suche eine Dame,
die mir eine gute Freundin wird
oder eine Mitbewohnerin ab 74
J. - ehrl. aufrichtig u. noch fit.
Ich lebe allein in Lurup, Parterre
& Terrasse.           Chiffre LN 401

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

FLOHMARKT

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

➧ ➧
                          HALSTENBEK28.4.    Adler-Modemarkt

                          ITZEHOE28.4.    Hagebaumarkt

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Leitung KinderSport-
Schule (m/w/d)  

Teilzeit (30 Std./Woche), Durchführung 
von Sportkursen für Kids (2-12J.) 

am Nachmittag und Abend.
Weitere Infos unter www.vafev.de.  

Verein Aktive Freizeit e.V.
Bertrand-Russell-Str. 4

22761 Hamburg
Kontakt: info@vafev.de

Die Älteren werden sich viel-
leicht noch erinnern – die tra-
ditionellen Flohmärkte auf dem
Parkplatz des alten Nedderfeld
Centers. Damals gab es noch
nicht das große Parkhaus, son-
dern nur einen Parkplatz. Um
diese Tradition wieder aufleben
zu lassen, hat sich das Ned-
derfeld Center mit dem re-
nommierten Flohmarktveran-
stalter „m&k markt & kultur
Veranstaltungsgesellschaft
mbH“ geeinigt, die Flohmarkt-
Tradition wieder aufleben zu

lassen, und zwar IM Nedder-
feld Center. 
Nachdem im Dezember letzten
Jahres das neue Format ge-
testet wurde und die Rück-
meldungen der Besucher
durchweg positiv waren, findet
am Samstag, dem 27.04. von
10 Uhr bis 18 Uhr der erste
Frühjahrs-Flohmarkt im Ned-
derfeld Center statt. 
Auf einer Fläche von 700m² ist
egal, ob Kleidung, Bücher, De-
ko oder Spielzeug für jeden
etwas dabei! Für die, die nicht

nur auf Schatzsuche gehen
wollen, sondern nach dem per-
sönlichen Frühjahrsputz neue
Besitzer für die eigenen Schät-
ze finden möchten – die kön-
nen noch ganz einfach unter
www.marktundkultur.de einen
Stand buchen. 

Eine Übersicht über alle wei-
teren Aktionen des Nedder-
feld Centers finden Sie auf
Facebook und Instagram so-
wie auf der Homepage
www.nedderfeldcenter.de.

Tolle Nachrichten für alle Schnäppchenjäger
- Indoor-Flohmarkt im Nedderfeld Center! 

IHR
SONNENSTUDIO.

®

Eckhoffplatz 34 · 22547 Hamburg
www.sonnenstudio-Iurup.de
www.facebook .com/lhrSonnenstudioLurup
www.instagram.com/ihrsonnenstudio.lurup/

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unser Premium-Sonnenstudio eine engagierte

stellvertretende Studioleitung
in Teilzeit (25-30 Wochenstunden).
Gerne auch Quer- oder Wiedereinsteiger (z.B. nach Elternzeit)

Wer gerne mit Menschen im Dienstleistungsbereich und  in einem tollen Team arbeiten mag, ist uns herzlich will-
kommen. Fachliche Qualifikation ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung, da unsere betriebsinterne Aus- und Fort-
bildung die notwendige Einarbeitung gewährleistet. 
Interesse? Dann ran an die Tasten und Mail an ihr.sonnenstudio@hamburg.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Flohmärkte

So. 5.5.
REWE Schenefeld

Fr. Eb. Allee 3 · 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

9.6. + 7.7. + 25.8.

Haushalts- und Putzhilfe für 2
x 3 Std/Woche in Halstenbek
gesucht.   Tel. 0151/212 979 28

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91 – 93
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Die letzten beiden Wochenenden
waren mit Wettkämpfen belegt. Die
Hamburger Einzelmeisterschaften
(Landesmeisterschaften) standen
auf dem Programm. Der SV Osdor-
fer Born war mit 7 Turnerinnen in
den verschiedenen Alters- und
Leistungsklassen dabei.
Letzten Samstag erturnte sich in
der Leistungsklasse 2: Frida Larsen
(Jahrg. 2007) – Platz 4, Nelly Illies

(Jahrg. 2014) – Platz 5, Lynette Hill-
mer (Jahrg. 2014) – Platz 4.
Am letzten Wochenende kamen
dann die jüngeren Turnerinnen zum
Einsatz. In der Altersklasse 7 gab
es insgesamt 18 Turnerinnen. Für
die Mädchen vom SV Osdorfer
Born war dies der erste wichtige
Wettkampf überhaupt. Nelisa
Moshtagirad (Jahrg. 2017) gelang
gleich ein großer Erfolg. Sie wurde

Hamburger Vizemeisterin – Platz 2.
Emma Nekrasova (Jahrg. 2017)
turnte sich auf einen guten 5. Platz.
Am Sonntag ging dann noch die
Altersklasse 8 an den Start. Hier
waren es zwei Jahrgänge, die diese
Altersklasse turnen durften. Hier
gelang dann den Osdorfer Mäd-
chen der große Coup, der Doppel-
sieg! Sina Lubowiecki (Jahrg. 2016)
wurde Hamburger Meisterin – Platz

1 und Lilli Ivashchenko (Jahrg.
2015) wurde Hamburger Meisterin
– Platz 1.
Die Mädchen haben sehr präzise
und ohne Stürze ihr schwieriges
Programm abgeliefert. So beginnt
die Wettkampfsaison sehr erfreu-
lich. Als nächstes geht es dann
zum Dünencup nach Langeoog.

Tanja Mielke, Trainerin

Nelisa Moshtaghirad und Emma
Nekrasova

Nelly Illies, Frida Larsen und Ly-
nette Hillmer (v.l.n.r.)

Trainerin Tanja Mielke, Sina Lubowiecki, Trainerin Louisa
Mielke, Lilli Ivashchenko und Kari Paula Lochte (v.l.n.r.)

 

VERKAUFSOFFENER  
5. Mai

Über 60 Modelle 

stark reduziert!

Mit tollen Produkten von
mittendrin! aus Hamburg

Hamburger Meisterschaften im Kunstturnen 

Osdorfer Turnerinnen glänzten!

HSV-Corner
Malwettbewerb der Hamburger Verkehrspolizei
Jonas Boldt unterstützt 2024 erneut einen Malwettbewerb der Ham-
burger Verkehrspolizei. Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen
drei bis neun konnten ihre selbst gemalten und gebastelten Bilder
zu dem Motto „Jederzeit bremsbereit!“ abgeben, eine 21-köpfige
Jury, zu der auch HSV-Vorstand Jonas Boldt gehörte, nahm in der
vergangenen Woche die Bewertungen der Bilder vor. Die Sieger
werden im Juni bei einer großen Abschlussveranstaltung prämiert.
Bei der Jury-Sitzung traf Boldt auch auf den Hamburger Bundesli-
gaschiedsrichter Patrick Ittrich (Foto Mitte), der zum Organisations-
team des Wettbewerbs bei der Hamburger Verkehrspolizei gehört,
sowie auf Enno Treumann (rechts auf dem Foto), der als Leiter der
Verkehrsdirektion Hamburg große Freude an den hunderten kreativen
Einsendungen hatte. Foto: HSV



In der Staffel 4 muss sich Teu-
tonia 05 III langsam auf einen
Abstieg einrichten. Nach der
2:6-Niederlage bei SC Stern-
schanze III hat Teutonia nun
sechs Punkte Rückstand auf
einen Nichtabstiegsplatz – und
den nimmt gerade der BSV 19
nach einem 3:2-Sieg gegen
Hammonia II ein. Sechs Punkte
zurück und das um 30 Treffer
schlechtere Torverhältnis – bei
noch drei Spieltagen ist das
nicht mehr aufzuholen. Prak-
tisch jedenfalls. Maik Gundlach
(1:3) und Matthias Czimmeck
(2:6) waren für die Tore von
Teutonia verantwortlich. Beim
BSV 19 schossen Marc Alte-
mühle (45. Minute) und Tobias
Wesseln (58./73. Minute) die
Tore und machten so den 0:2-
Rückstand gegen Hammonia
wett. Der BSV 19 hat zwar das
deutlich schwerere Restpro-
gramm, aber Teutonia 05 muss
erst einmal seine letzten drei
Spiele gewinnen – in der Saison
gelangen bisher nur drei Siege.
Lurup kehrte mit einem 4:2-
Sieg vom Spiel bei Crotia zu-
rück und ist mit 59 Punkten
Vierter hinter Sternschanze III,
St. Pauli V und Vorwärts Wa-
cker III. Die Billstedter Mann-
schaft machte mit einem 11:1-
Sieg gegen Schlusslicht Polo-
nia die Meisterschaft fest: Elf
Punkte Rückstand sind für St.
Pauli (60) nicht mehr aufzuho-
len.

Mit 13 Toren zum Titel: In der
Staffel 5 holte sich SV Blanke-
nese die Meisterschaft. Die ers-
te Grundlage legte Blankenese
im Nachholspiel gegen Roland
Wedel, das mit 8:2 gewonnen
wurde. Jan Holst (5), Dennis-
Marcel Ayas (2) und Gabreal
Schikowski schossen die Tore.
Damit war der Weg fast frei,
denn im Spiel am Sonntag ge-
gen Blau Weiß 96 Schenefeld
musste Blankenese nur noch
gewinnen. Weil Cosmos Wedel
(60) bei noch drei Spieltagen
einmal aussetzen muss, ist
Blankenese dann mit sieben
Punkten Vorsprung nicht mehr
einzuholen. Und tatsächlich ge-
lang ein 5:0-Sieg. Laurenz
Schnoor (2), Dennis-Marcel Ay-
as und Jan Holst vor der Pause
sowie Mouad Anazarhe kurz
vor dem Schlusspfiff schossen
die Tore. Mit 67 Punkten und
108:26 Toren hat Blankenese
den Titel auch redlich verdient.
Schenefeld (19) wiederum ist
mit der Niederlage in höchste
Abstiegsgefahr geraten. Vier
Punkte Rückstand gibt es auf
den rettenden Platz von Alster-
brüder III (23). Das wird nicht
einfach. Vielleicht gibt es am
letzten Spieltag noch externe
Hilfe (SV Blankenese – Alster-
brüder III).
Der SV Lurup II siegte mit 2:0
gegen SV Rugenbergen II. Dop-
peltorschütze ist Aykut Celik
(30./90. Minute) gewesen. Mit

52 Punkten ist Lurup sicherer
Dritter. Groß Flottbek unterlag
im Heimspiel mit 0:5 (0:2) gegen
SC Victoria III. Zwei später Tore
sorgten noch für die klare Nie-
derlage. Der SC Nienstedten II
spielte 2:2 gegen Wedel.In der

Staffel 6 siegte SV Lohkamp mit
4:1 gegen Hamburg Hurricanes.
Lohkamp ist Achter in der Ta-
belle mit 37 Punkten. Spitzen-
reiter ist Germania Schnelsen
(68) mit drei Punkten Vorsprung
auf  Verfolger Walddörfer SV. 

Kreisliga: SV Blankenese ist nicht mehr
einzuholen und wird Meister in der Staffel 5 

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

SERVICE
AUTOPFLEGE

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

Lurup – HEBC III 26. April, 19.30 Uhr
SV Rugenbergen II – BW 96 Schenefeld II  26. April, 19.45 Uhr
SC Sternschanze II – Groß Flottbek 27. April, 17.00 Uhr
Teutonia 05 III – Nikola Tesla II 28. April, 11.00 Uhr
SC Nienstedten II – Roland Wedel 28. April, 12.30 Uhr
Croatia – BSV 19 28. April, 15.00 Uhr
SC Sperber II – SV Lohkamp 28. April, 15.00 Uhr
St. Pauli VI – SV Blankenese 28. April, 15.45 Uhr
SC Victoria III – SV Lurup II 28. April, 18.00 Uhr

Die nächsten Spiele:

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!

diedie
Lackierungen

Glasreparatur 
Service

Glasreparatur:  

ab 0,00 €¹

Auf dem Gelände des Auto-
hauses Opel Kröger findet am
1. Mai das 10. traditionelle
Alt-Opel-Treffen in Kölln-Rei-
siek bei Elmshorn, Farmersring
5, ab 9 Uhr statt. „Hier kom-
men die Besitzer und Bewun-
derer der Opel-Heckantrieb-

ler-Klassiker voll auf ihre Kos-
ten“, verspricht der Veranstal-
ter. Auch Hunger und Durst
muss keiner der Besucherin-
nen und Besucher erleiden,
denn wie immer gibt es Früh-
stück mit Kaffee und frischen
Brötchen, mittags Bratwurst

und Bier vom Fass und jeder-
zeit Kaffee, Kuchen und Soft-
drinks.

Opel Klassiker Treffen, 1. Mai
2024, ab 9 Uhr, bei Opel Krö-
ger in Kölln-Reisiek bei Elms-
horn, Farmersring 5   

Opel Klassiker Treffen in Elmshorn
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HSV verliert Topspiel gegen Kiel
Der Hamburger SV hat am Sonnabend (20. April, 20.30 Uhr) im Topspiel
des 30. Spieltags mit 0:1 gegen Holstein Kiel verloren und somit einen
herben Rückschlag im Aufstiegsrennen hinnehmen müssen. Gegen den
Tabellenführer zeigten die Rothosen lange eine engagierte Leistung,
konnten jedoch
das Kieler Ab-
wehrbollwerk,
das zum sechs-
ten Mal in Folge
ohne Gegentor
blieb, nicht kna-
cken. In der ers-
ten Hälfte egali-
sierten sich beide
Mannschaften
weitgehend und
trotz einiger Ab-
schlussgelegenheiten auf beiden Seiten ging
es mit einem torlosen und leistungsgerech-
ten Remis in die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel hatten zunächst die Rothosen zwei
große Chancen, ehe in der 59. Minute die
Kieler in Führung gingen. Einen Abschluss
des Ex-Hamburgers Lewis Holtby lenkte
Tom Rothe in die Maschen. In der 74.
Minute sah dann Vorbereiter Holtby die
Gelb-Rote Karte, und für die Schlussphase
setzte HSV-Coach Baumgart mit offensiven
Wechseln alles auf eine Karte. Die Kieler je-
doch warfen sich in jeden Versuch und ver-
teidigten die Führung bis zum Ende diszipli-
niert. „Die Enttäuschung ist riesengroß“,
konsternierte HSV-Mittelfeldmann Jonas
Meffert, der mit seinen Teamkollegen am
Sonnabend (27. April, 13 Uhr) beim form-
starken Kellerkind Eintracht Braunschweig
gastiert. Foto: HSV/witters

Politiker und Fußballfreunde
Peter Tschentscher (Foto
links), Erster Bürgermeister
von Hamburg, und Daniel
Günther (r.), Ministerpräsi-
dent des Landes Schles-
wig-Holstein, verfolgten live
im Volksparkstadion ge-
meinsam den Nordklassiker
zwischen dem HSV und
Holstein Kiel. Am Ende des
Topspiels hatten die Kieler Störche den Schnabel vorn, sodass sich KSV-
Fan Günther als Sieger des freundschaftlichen Politiker-Duells von
seinem Fußballkumpel Tschentscher verabschiedete. Foto: HSV/witters

Dritter Heimsieg in Folge für die HSV-Frauen
Die HSV-Frauen haben am Sonntag (21. April) mit 4:0 gegen die zweite
Mannschaft des VfL Wolfsburg gewonnen. Die Rothosen starteten rasant
in die Partie und führten bereits nach drei Minuten mit 2:0. Zunächst
nutzte Amelie Woelki einen Abpraller zur frühen Führung, die Toptorjägerin
Larissa Mühlhaus nur
eine Minute später
durch einen platzier-
ten Schuss ins rechte
Eck auf 2:0 erhöhte.
Nach 25 Minuten traf
Jobina Lahr bei ihrem
Startelfcomeback
nach langer Verlet-
zungspause zum 3:0.
In der Folge blieben
die Gastgeber über-
legen, ohne sich je-
doch weiter klare Torchancen zu erspielen. In der 72. Minute markierte
dann die eingewechselte Dana Marquardt per Kopf den 4:0-Endstand.
Durch den souveränen Heimsieg ziehen die HSV-Frauen in der Tabelle an
Carl Zeiss Jena vorbei und stehen nach 21 Spieltagen nun auf dem
vierten Tabellenplatz, einen Punkt hinter den Aufstiegsplätzen. Am kom-
menden Sonntag (28. April, 11 Uhr) reisen die Rothosen zum SC Sand,
der aktuell den sechsten Rang belegt. Foto: HSV/witters

U21 setzt Ungeschlagen-Serie fort
Am Sonnabend (20. April) gastierte die U21 des HSV beim FC Kilia Kiel. Beim
1:1 mussten die Rothosen in der sechsten Minute der Nachspielzeit den Aus-
gleichstreffer hinnehmen, bleiben jedoch im neunten Spiel in Folge weiterhin
ungeschlagen. Nach einer starken Anfangsphase belohnte sich das Team von
Cheftrainer Pit Reimers bereits in der 11. Minute, als Theo Harz (Foto) nach
starker Vorarbeit von Elijah Krahn das 1:0 markierte. Mit der Führung im
Rücken spielten die Rothosen souverän ihr Spiel und hielten diese bis tief in
die Nachspielzeit. Nachdem diese offiziell bereits abgelaufen war, erzielten
die Kieler mit der letzten Aktion des Spiels den umjubelten Ausgleichstreffer.
Trotz des späten Rückschlags setzte der HSV
somit die starke Ungeschlagen-Serie mit fünf
Siegen und vier Unentschieden aus den ver-
gangenen neun Partien fort. Bereits am Mitt-
woch (24. April, 19 Uhr) sind die Hamburger
wieder gefordert, wenn der punktgleiche Ta-
bellennachbar VfB Oldenburg im Sportpark
Eimsbüttel gastiert. Nur drei Tage später
(Sonnabend, 27. April, 13 Uhr) empfangen die
Rothosen an gleicher Stelle den TSV Havelse
– derzeit ebenfalls punktgleich mit den Ham-
burgern. Foto: Michael Schwarz
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Das uralte Stadtderby zwischen
Altona 93 und SC Victoria – rund
140 Duelle wurden seit 1898 aus-
getragen, am Ende mit einem
leichten Vorteil für Altona 93. Die
aktuelle Auflage hatte nicht die
Kraft der jüngeren Begegnungen,
vor allem, weil Victoria derzeit
nicht die gewohnte Brillanz zeigen
kann. Trotzdem konnte Tabellen-
führer Altona 93 das Spiel gegen
den Tabellenzehnten Victoria nicht
im Vorfeld als gewonnen abhaken.
Am Ende musste der Spitzenreiter
mit dem 0:0 noch zufrieden sein.
Doch der Punktverlust könnte sich
noch als entscheidender Punkt-
gewinn herausstellen. Denn im
Parallelspiel zwischen FC Süder-
elbe und TuS Dassendorf patzte

der einzige Konkurrent von Altona
93 erneut – Dassendorf verlor mit
0:1 und hat nun in der Tabelle bei
noch drei Spieltagen fünf Punkte
Rückstand auf Altona 93 (73 Punk-
te). Nach menschlichem Ermessen
sollte die Meisterschaft damit ent-
schieden sein. Vorsicht ist trotz-
dem angeraten: Denn Dassendorf
hat all die Jahre eine beeindru-
ckende Konstanz bewiesen, wäh-
rend der amtierende Meister Sasel
in seiner Anschlusssaison ziemlich
eingebrochen ist. Für Dassendorf
wäre es die zweite Saison in Folge
ohne Meistertitel – da wird man
sicher noch einmal alles versu-
chen und zugleich auf Stolper-
steine auf dem Altonaer Meister-
weg hoffen.

Und im Spiel gegen SC Victoria
hatte Altona 93 durchaus ein ner-
vöses Gesicht gezeigt. Ein Rück-
stand zur Pause wäre durchaus
möglich gewesen. 93-Torhüter
Dennis Lohmann verhinderte
Schlimmeres. Victoria wiederum
stand in der Abwehr zu stabil, Al-
tonas Angriffe waren nicht hartnä-
ckig genug. Das änderte sich auch
nach dem Seitenwechsel nicht.
Altona 93 riss sich nun zwar mehr
zusammen, aber die besseren
Möglichkeiten lagen in der zweiten
Halbzeit erneut bei Victoria. 
Altona 93 kann nun im nächsten
Spiel einen weiteren Riesenschritt
in Richtung Meisterschaft tätigen.
Am Sonnabend wird um 15.30 Uhr
an der Griegstraße die Mannschaft

von HEBC erwartet. Der Tabellen-
vierte ist nicht zu unterschätzen –
auch weil sich Dassendorf beim
Tabellenletzten Düneberg sicher
nicht noch einmal eine Blöße ge-
ben wird. Und trotzdem läuft alles
auf Altona 93 hinaus: Am letzten
Spieltag (17. Mai) hat Altona 93
um 19 Uhr Heimrecht gegen Sü-
derelbe. Läuft alles gut, könnte Al-
tona 93 vor seinem heimischen
Publikum die Meisterschaft feiern.

Altona 93: Lohmann, Saibou, Baur,
Ambrosius, Neelsen (77. Minute:
Schön), Seidija, Ampofo, Przond-
ziono (66. Minute: Goransch), El-
Memr (77. Minute: Gohoua), To-
binski (84. Minute: Glissmann), Su-
lejmani (46. Minute: Gries) 

Oberliga: Ist der Punktverlust bei Victoria doch
der entscheidende Punktgewinn für Altona?

Es ist ein wenig frappierend, wie
deutlich so manche Spitzenduelle
in der Bezirksliga enden. Sah kürz-
lich Spitzenreiter Hetlingen mit 2:5
gegen TuS Holstein Quickborn we-
nig Land, so kam nun der Tabel-
lenzweite Heidgraben glatt mit 0:4
gegen Lieth unter die Räder. Weil
TuS Osdorf mit 2:1 bei HFC Falke
siegte, führt Osdorf nun mit 58
Punkten alleine die Tabelle an vor
Hetlingen (56), Heidgraben (55),
Lieth (54) und Quickborn (53) –
Hetlingen hat aber noch ein Nach-
holspiel zu absolvieren  (Dienstag,
19.30 Uhr in Hetlingen). 
Osdorf hat sich am Samstagmittag
etwas schwer gegen Falke mit der
Aufgabe getan. Die Gastgeber gin-
gen in der 13. Minute mit 1:0 in

Führung, Ali Can Sommer (29. Mi-
nute) und Kevin Blume (59. Minute)
schossen dann aber noch den
Osdorfer Sieg heraus. Im Abstiegs-
kampf versucht der SV Eidelstedt
das Menschenmögliche. Im Kon-
kurrentenduell siegte der SVE mit
2:0 gegen Komet Blankenese. Cal-
vin Broschk (76. Minute) und Hans
Wiemer (90. Minute) erzielten die
Tore, Komet musste die letzten
zehn Minuten nach Rot in Unter-
zahl agieren. Obwohl Eidelstedt
sein Nachholspiel gegen Elmshorn
mit 0:4 verloren hatte, gibt es noch
eine Chance auf den Klassener-
halt. Während SSV Rantzau II
schon abgestiegen ist, kämpfen
Eidelstedt (19), Komet Blankenese
(23) und HFC Falke (26) noch um

den Klassenerhalt. Für Eidelstedt
gilt die Frage, ob man Falke noch
einholen kann. Es gibt noch das
direkte Duell von Eidelstedt und
Falke (neben Schenefeld und
Lieth), zudem hat Falke mit Nien-
dorfer III und Elmshorn kein leich-
tes Restprogramm. Komet muss
noch gegen Elmshorn, Quickborn
und Hetlingen ran – der Schwie-
rigkeitsgrad steigert sich sogar.
Komet oder Eidelstedt – einer der
beiden Vereine wird aber abstei-
gen. Im schlimmsten Fall erwischt
es beide. Gerettet ist inzwischen
Blau Weiß 96 Schenefeld – und
nicht erst nach dem 3:1-Sieg ge-
gen Niendorfer TSV III. Justin Elling
und Lenard Peters (2) machten
den frühen 0:1-Rückstand (18. Mi-

nute) bald wett.
In der Staffel Süd siegte Teutonia
05 II mit 4:0 gegen Harburg Türk
Sport. Mit 43 Punkten steht Teuto-
nia sieben Zähler hinter Spitzen-
reiter Kosova auf dem fünften Ta-
bellenplatz. In den letzten drei
Spielen gegen Süderelbe II (49),
Sternschanze (40) und Bingöl 12
(24) kann Teutonia 05 II noch um
eine bessere Platzierung kämp-
fen.

Die nächsten Spiele: TuS Osdorf
– SV Lieth 26. April, 19.30 Uhr, FC
Elmshorn – Komet Blankenese 26.
April, 19.30 Uhr, Teutonia 05 II –
FC Süderelbe II 27. April, 15 Uhr,
SV Eidelstedt – Blau Weiß 96
Schenefeld 28. April, 14.30 Uhr

Bezirksliga: In der Staffel West bleibt eng

Seit Beginn der Rückrunde spielen
und kämpfen „Les Bleus“ für den
Klassenerhalt, mal Top mal Flop,
begleitet von Zweifeln und Ängs-
ten, doch in den Spielen gegen
die Mitkonkurrenten um den Klas-
senerhalt, konnten die Timm-
Schützlinge ihre physisch-psy-
chische Stärke abrufen. Die Vor-
zeichen deuteten auf ein ausge-
glichenes Spiel zweier gleichwer-
tiger Mannschaften, psychisch mit
leichten Vorteilen für den Liga-
Achten Niendorf -das Hinspiel en-
dete 1:0!- und die „Generalprobe“
zu diesem Spiel gewannen die
Schmidt-Schützlinge mit 2:1 über
Komet Blankenese, Schenefeld
hingegen verlor selbige gegen TuS
Osdorf mit 1:4. Niendorf begann
entschlossen, im Vorwärtsgang,
mit viel Ballbesitz, ein Torerfolg -

nach fünf Eckbällen in Folge!- war
nur eine Frage der Zeit. Wie aus
dem Nichts, machte Niendorf das
1:0 (18. Till Pruns). Das war ein
Weckruf für die Schenefelder, mit
konzentriert-fokussiert-druckvol-
lem Konterspiel übernahmen sie
das Zepter, wodurch auch Räume
entstanden, einen nutzte Justin
Elling zum 1:1 (31.), zwei-drei wei-
tere gute Chancen wurden bis
zum Halbzeitpfiff vergeben. Nach
der Pause hofften die Fans beider
Teams auf einen schnellen Treffer,
torreife Chancen dazu gab es nur
wenige, die erste 100%ige für
Schenefeld verwandelte der in der
65. Minute eingewechselte Len-
nard Peters zum 2:1 (69.). Mit die-
ser Einwechslung nahm das Blau-
Weiße-Spiel Fahrt auf, Niendorf
kam nur noch sporadisch raus

aus der eigenen Hälfte, Schene-
felds „Frischling“ Lennard Peters
brachte die Gäste-Defensive in
der Schlussphase zur Verzweif-
lung, mit seinem zweiten Tor zum
3:1 (90.+6) krönte er sich zum
Matchwinner.     
BW 96-Coach Mathias Timm: „Die
ersten 20 Minuten gehen „leicht“
an Niendorf, das 0:1 geht in Ord-
nung. Danach änderten wir unsere
Taktik, positionierten einen Spieler
als Dauerspitze, und einen Spieler
mehr ins Mittelfeld, Niendorf verlor
die Übersicht, Justin Elling machte
folgerichtig das Remis. Fortset-
zung folgte nach dem Wechsel,
mit frühzeitigem Anlaufen brachten
wir uns immer mehr ins Spiel, und
weil unsere Defensive schon an
der Mittellinie blockte, kam Nien-
dorf nur noch selten in Tor Nähe.
Die Einwechslung von Lenard Pe-
ters brachte die Wendung, und
Niendorf kam völlig aus dem Takt.
Nach diesem Sieg muss es in den
letzten drei Spielen schon mit dem
Teufel zugehen!“   
Niendorf-Coach Jan-Henrik
Schmidt: „Nach dem Abpfiff war
ich total enttäuscht, auch nach
zwei Tagen Abstand fällt es mir
schwer, das Spiel zu analysieren-
offen gesagt, und trotz des Wis-
sens, wie man gegen bekannter-
maßen „immer“ tief stehende, und
„immer“ auf Konter bedachte
Schenefelder spielen muss, haben
wir das Spiel verschenkt, es war
ein verkorkster Freitagabend.
Nach dem Führungstreffer verlo-
ren wir den Faden, konnten den
16er nicht richtig verteidigen, ha-
ben die Bälle immer wieder in den
Druck reingespielt, dadurch kippte
das Momentum der 1:0 Führung.
Zudem nutzten die Platzherren

unsere Ballverluste im Übergangs-
spiel konsequent zu Kontern, das
alles kostete enorm viel Kraft –
Herzlichen Glückwunsch an Sche-
nefeld!“ Vorläufig bleiben „Le
Bleus“ auf Platz 11, doch mit ei-
nem Sieg über den Tabellenvor-
letzten SV Eidelstedt (15.) -Anpfiff:
Sonntag den 28.04.2024 um 14.30
Uhr im Furtweg- könnten die
Timm-Schützlinge (… Rene Müller
ist wieder dabei!) sich zwei Spiel-
tage vor Saisonende schon auf
die Spielzeit 2024/2025 freuen.
Eine dennoch nicht leichte Aufga-
be so kurz vor Ultimo, denn Eidel-
stedt düpierte Komet Blankenese
mit 2:1.

BW 96: Hohenegger, Arth (86. Zer-
bel), Elling, Högerle, Wegner, Bo-
jens (65. Peters), Kunze, Koczak,
Mema (83. Brustmann) und Paster

(fe)

Sieg für Blau-Weiß 96:

Lennard Peters - Matchwinner beim Sieg über Niendorf III

„Spielt nicht immer Teamorientiert, ist aber aus der Startelf nicht
wegzudenken“ – Justin Elling (17) will immer Alles oder Nichts

„Ihn einzuwechseln war eine
gute Entscheidung“ – Doppel-
packer Lenard Peters.

Große Freude für den
Schenefelder Jungen
Vincent (6), der als Ein-
laufkind mit der HSV-
Mannschaft das Spiel-
feld betrat.
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Zwei Wahlen – ein Einsatz!
Wenn in wenigen Wochen die
Europa- und Bezirkswahlen
stattfinden, ist einmal mehr
bürgerliches Engagement ge-
fordert. Noch immer werden
dringend Wahlhelfende ge-
sucht – deswegen werden
Bürger*innen in Altona zur Mo-
tivation direkt per Brief ange-
schrieben.  
Trotz unterschiedlicher Wer-
bemaßnahmen haben sich
noch nicht genügend Freiwil-
lige für dieses Ehrenamt ge-
meldet. Deshalb wird ein neuer
Weg zur Wahlhelfendengewin-
nung beschritten:  Nach § 34
Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes eine Zufallsstichprobe
aus dem Melderegister erstellt.
Die zufällig ausgewählten Bür-
ger*innen erhalten in den kom-
menden Tagen ein Motivati-
onsschreiben, in dem sie ge-
beten werden, bei der Umset-
zung der Bezirks- und Euro-
pawahlen zu helfen. 
Der Einsatz erstreckt sich über

zwei Tage: den Wahlsonntag,
9. Juni 2024, und den darauf-
folgenden Montag, 10. Juni
2024. Neben der finanziellen
Entschädigung erhalten die
angeschriebenen Bürger*in-
nen auch die Chance, neue
Leute kennenzulernen, wert-
volle Erfahrungen zu sammeln
und einen direkten Beitrag für
unsere Demokratie zu leisten.

Vorkenntnisse für die Mitarbeit
in einem Wahlvorstand sind
nicht erforderlich. Für die Auf-
gabe der (Brief-)Wahlbezirks-
leitungen bietet das Bezirks-
amt Altona zudem rechtzeitig
vor der Wahl Schulungen an. 

Weitere Informationen zur eh-
renamtlichen Tätigkeit in ei-
nem Wahlvorstand bietet die
Wahlgeschäftsstelle des Be-
zirksamtes Altona unter der
E-Mailadresse wahlhelfer@al-
tona.hamburg.de sowie tele-
fonisch unter 040 / 428-11
3535 an.

Europa- und Bezirkswahlen

Wahlhelfende gesucht
– nun auch per Post

Viele kennen Kaufland als gro-
ßen Supermarkt, in dem sich
tausende Lebensmittel und
weitere Produkte für den täg-
lichen Bedarf finden. Weit we-
niger wissen, dass Kaufland
auch für eine neue Schlafzim-
mereinrichtung, Terrassenmö-
bel, einen Swimmingpool oder
Spielekonsolen die richtige
Adresse ist. Denn das Unter-
nehmen betreibt mit Kauf-
land.de einen der größten On-
line-Marktplätze in Deutsch-
land. 
Was für die Filialen gilt, gilt
bei Kaufland auch für das On-
line-Shopping: Die Auswahl
ist riesig. 45 Millionen Artikel
aus über 6.000 Kategorien wie
Wohnen, Elektronik, Garten &
Baumarkt, Küche & Haushalt,
Baby & Kind, Sport und Fa-
shion bietet der Marktplatz.
Im Unterschied zum Filialge-
schäft kommen die Artikel zu
einem Großteil nicht von Kauf-
land selbst, sondern von Tau-
senden unabhängigen Händ-
lern. Diese bieten ihre Pro-
dukte im eigenen Namen und
selbstverantwortlich auf dem
Kaufland Marktplatz an.
Am einfachsten ist der Markt-

platz über kaufland.de oder
der Kaufland-App zu errei-
chen. Eine Suchfunktion mit
Filtern hilft dabei, trotz der
Millionen Artikel leicht den
Überblick zu behalten. Zu je-
dem Artikel finden sich neben
Preis und Produktbildern auch
detaillierte Informationen und
Angaben zum jeweiligen
Händler auf einen Blick. Beim
Bezahlen können Kunden aus
verschiedenen Bezahlmögli-
chen wie Kreditkarte, Raten-
sowie Rechnungskauf oder
PayPal wählen. Bei Fragen
gibt es persönliche Hilfe. Ähn-
lich wie in den Filialen, wo
sich Kunden bei einem Anlie-
gen an Mitarbeiter oder die
Info wenden können, gibt es
bei Kaufland.de einen Kun-
denservice, der telefonisch
oder E-Mail erreichbar ist. 
Mit der Kaufland-Card gibt es
zudem die Möglichkeit, nicht
nur in den Filialen, sondern
auch auf dem Kaufland Markt-
platz Vorteilspreise oder Ra-
batte zu bekommen. Dazu gibt
es für jeden Kauf Treuepunkte,
die sowohl beim Online-Ein-
kauf als auch in den Filialen
eingelöst werden können.

Kaufland.de: 

Treffpunkt für 45
Millionen Artikel 

Nach einem Appetitanreger auf
der ersten Seite des Schenefel-
der Boten der letzten Woche nun
ein ausführlicher Bericht vierer
Jugendlichen und ihrem Betreuer
in Schenefelds französischer
Partnerstadt Voisins-le-Breton-
neux im Westen von Paris in der
Nähe Versailles. Voisins hatte alle
ihre Partnerstädte (Irvine in
Schottland, Łuków in Polen und
Schenefeld eingeladen, die olym-
pischen Spielstätten der eigenen
Umgebung plus etliche Schman-
kerl zu besichtigen. Und davon
hat Olympia 2024 in Paris nicht
gerade wenig.
Mitten in der Nacht am 11.04.
rollte die Deutschen Bahn Rich-
tung Paris (mit Umstieg in Karls-
ruhe), wo die „Delegation“ am
Bahnhof in Empfang genommen
wurde. Ein wenig Vorortzugfahren
durch die Metropole war das
erste Abenteuer und Warm-up
für die kommenden Tage. Natür-
lich ließ sich das Rathaus es sich
nicht nehmen, alle Mitwirkenden
zu begrüßen und so freute sich
der für Städtepartnerschaften zu-
ständige stellvertretende Bürger-
meister Frank Huet eine kleine
Einführung zu geben und auf die
Gastfamilien zu verteilen. Der Ju-
gendbeirat der Stadt von Voisins
hat „klargezeigt“, die Gäste fürst-
lich in ihrem Zuhause zu emp-
fangen. Schenefeld traf die Aus-
wahl über das Gymnasium und
der Mitwirkung von Kai Schüler
und Jacob Gossler, die sich um
die Partnerschaft kümmern.
Bereits am Freitag ließen die
Franzosen es richtig krachen. Es
musste auf dem Kanal im Park
des Versailler Schloss in ge-
mischten Gruppen gerudert wer-
den, um den Standort der Spiel-
stätte des Reitsports zu errei-
chen. Von dort ging es mit einem
Umweg über ein Restaurant di-
rekt am Schloss weiter zum Golf-
platz nach Voisins. Nicht irgend-
ein Platz, nein, er diente vor we-
nigen Jahren bereits als Austra-
gungsort des Ryder-Cups, und
auf dem jetzt das olympische
Turnier ausgetragen wird. Hier
hatte alle die Gelegenheit, ihr Ta-
lent für den Sport unter Anleitung
kompetenter Golfer selbst zu er-
proben.
Der Sonnabend war für die Ein-
laufparade (der gesamte Besuch
war ohnehin eingerahmt in den
Weg der olympische Flamme
und der dahinter stehenden Idee)
reserviert. Mit einer Bootsfahrt
auf der Seine entlang der Monu-
mente dieser Stadt wurde der
Beginn der Spiele schon einmal
vorweggenommen. Nach einem
Picknick mitten auf der Île de la
Cité gestärkt, wurde das Stade
de France angefahren und von
oben bis unten besucht. Von den
Umkleidekabinen (inkl. Sitzen un-
ter dem Trikot von Mbappé) bis
hin zum Einlauftunnel der Sportler
war alles dabei. Wenn das alles
wäre, nein, Roland-Garros, das
mythische Tennisstadion wurde
ebenso inspiziert und als Spiel-
stätte „validiert“. Wahnsinn, wer
kommt da schon hin oder gar
rein?
Am Sonntag wurde ein wenig
runtergefahren, was die Besich-
tigungen anging, aber viel Wert
auf internationale Gemeinschaft
und Austausch gelegt. Schon in
den vergangenen Tagen wurden
die Jugendlichen in gemischten
Gruppen aufgestellt und abends
eine Nachlese veranstaltet. In
Workshops wurde jeweils abends
noch eine Präsentation erarbei-
tet, die Sonntagabend ihre Auf-
führung fand. Trotzdem musste
die „Bande“ gelüftet werden, also
wurde am Nachmittag ein Aus-
flug ins Geburtsschloss von
Pierre de Coubertin organisiert,
dem Mann, der die olympischen
Spiele der Neuzeit initiiert hatte
und lange der Präsident des In-
ternationalen Olympischen Ko-
mitees war. Der Gedanke der
Spiele, Völker zu verbinden, sich
sportlich zu messen, den Res-
pekt untereinander zu stärken,
scheint in letzter Zeit leider hinter
dem Kommerz zurückzustehen,

aber in Voisins wurde er (außer-
halb des sportlichen Wettkamp-
fes) gelebt.
Ein tolles Abenteuer neigte sich
dem Ende. Auf keinen Fall uner-
wähnt darf der Zuschuss der Of-
fice franco-allemand pour la jeu-
nesse (OFAJ), das Deutsch-Fran-
zösische Jugendwerk, der sehr
großzügig bemessen, die Fahr-
ten, die Eintritte und, und, und…
ermöglichte. Dieses zauberhafte
Werk steht allen Austauschen
zwischen Frankreich und
Deutschland zur Verfügung, ein-
fach mal dort anfragen.
Ebenfalls nicht unerwähnt darf
der ständige Hinweis bei allen
Aktivitäten auf Nachhaltigkeit und
Stadtentwicklung (am Beispiel
Stade de France in St.Denis).
An dieser Stelle könnte noch so
viel berichtet werden, aber dann
wäre die Zeitung voll. In Kürze:
Tolle Organisation (Veranstalter,

Mitwirkende, Betreuer u.v.m.),
tolle Gastfamilien, tolle Jugendli-
che, ein toller Zusammenhalt,
tolle Picknicks an tollen Orten.
Zwei Punkte seien noch he-

rausgepickt. 
Schenefelds Bürgermeisterin,
Christiane Küchenhof, hatte der
hiesigen Delegation noch ein
Grußwort mitgegeben. Die Ju-
gendlichen entschieden sich
noch auf der Hinfahrt, dieses ge-
meinsam mit dem Betreuer Satz
für Satz im Wechsel zwischen
den Akteuren in Französisch zu
überbringen. Großes Kino!
Auf der Rückfahrt kam es auf der
Rückfahrt im Raum Göttingen zu
Unwettern mit Bäumen auf den
Oberleitungen der DB. Statt am
Montag um 21h30 in Hamburg
zu landen, dauerte die Fahrt bis
Dienstag um 05h00 morgens.
Laut Kommentar einer Teilneh-
merin: „Noch ein Abenteuer“ Fa-
zit: Immer das Beste draus ma-
chen!

Top of the Pops! Darf ich auch
noch einmal vierzehn sein?

Schenefelder Olympia in fünf Tagen!

Vorm Rathaus mit Gastfamilien

Golf für alle

Roland Garros

Unter dem Trikot von Mbappé

Mittagsrast bei Pierre de Coubertin

30.000 Artikel für den Wocheneinkauf finden Kunden wie ge-
wohnt in den Kaufland-Filialen. Alles darüber hinaus gibt es
per Mausklick oder per App auf Kaufland.de.
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